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Ein Steuerausgleich zwiſchen ſtarken

und ſchwachen Gemeinden

Bei der bevorſtehenden Neuregelung des preußiſchen
Kommunalabgabengeſetzes wird die Frage eine Rolle ſpielen
wie den Jnduſtriearbeiterſtädten im Weſten und den Land
ſtädten im Oſten zu helfen iſt die infolge der gewaltigen
Ausgaben für Schulzwecke ihren Haushaltsplan nicht in
Ordnung halten können Viele Freunde hat bekanntlich der
Vorſchlag gefunden dieſe Koſten auf eine breitere Grund
lage zu legen und einen Ausgleich zwiſchen reichen und armen
Gemeinden herbeizuführen Auf die Bedenklichkeit dieſes
Planes der ſich mit dem Grundſatz der Selbſtverwaltung
kaum noch vereinigen läßt iſt ſchon wiederholt hingewieſen
aus einer Landgemeinde erhält die Voſſ Ztg folgende Zu
ſchrift die weitere Zweifel an der Zuverläſſigkeit dieſes Aus
weges knüpft Der Verfaſſer ſagt

Viele Landgemeinden in der Nähe von Jnduſtrieorten
haben bekanntlich dadurch ſteuerlichen Nachteil daß die Ar
beiter ſtädtiſcher Fabriken in der Landgemeinde wohnen
und dort Schul Armen und Polizeikoſten verurſachen wäh
rend der unter Mitwirkung dieſer Arbeiter erzielte Fabrik
ertrag allein der Steuerkraft der Stadtgemeinde zukommt
in welcher die Fabrik ihr Domizil hat Ein Spezialgeſetz ge
ſtattet nun in ſolchem Falle der Landgemeinde einen Teil
obiger Laſten von der Fabrikſtadt einzufordern Dazu ge
hört aber ein rechneriſch ſehr umſtändliches Verfahren
welches meiſt zu verwickelten und langwierigen Prozeſſen zu
führen pflegt Daher beabſichtigt die Staatsregierung in
das Kommunalabgabengeſetz eine Vorſchrift aufzunehmen
nach welcher derartige Land und Jnduſtriegemeinden zu
einem Verband vereinigt werden können zur gemeinſchaft
lichen Tragung der Schullaſten im Verhältnis zur Steuer
kraft der beteiligten Gemeinden Dabei wird freilich außer
acht gelaſſen daß die Jnduſtrieſtädte ihre Schulen viel reich
licher auszuſtatten pflegen als die Landgemeinden dies ver
möchten Die bauliche Ausſtattung iſt beſſer das Lehr
material iſt reichlicher die Lehrer ſind höher bezahlt und da
her meiſt auch höher qualifiziert Die Städte bringen alſo
in den geplanten Verband und deſſen Haushalt nicht nur
eine höhere Steuerkraft ſondern auch eine viel höhere Aus
gabeleiſtung auf den Kopf des Schulkindes als die Land
gemeinde Dieſe Seite der Frage wäre daher bei der künf
tigen Erörterung der Frage eingehend zu prüfen Von
manchen reichen Städten iſt es bekannt daß ſie mit Schul
bauten geradezu einen Luxus treiben

Nun geht aber ein Vorſchlag durch die Blätter welcher
alle Gemeinden des Staates zu einem derartigen Ausgleichs
verband vereinigt wiſſen will Der Vorſchlag kommt aus
den öſtlichen Provinzen aus welchen in der Tat jährlich
viele Tauſende von jungen Arbeitern die Heimatsgemeinde
der ſie Schulkoſten verurſacht haben verlaſſen um ihre Ar
beitskraft unter den höheren Löhnen der Städte und Jn
duſtriebezirke zu verwerten Viele aber kehren wenn ſie
älter und ſchwächer geworden ſind ſpäter in die Heimat zurück
und verurſachen nun der Landgemeinde Armenkoſten Der
wirtſchaftliche Vorteil aus dieſen Arbeitskräften kommt alſo
in d Hauptſache wiederum nur der Jnduſtriegemeinde allein
zugute

Wie man ſich aber nun einen ſolchen Verband aller
Gemeinden des Staates ausgeſtaltet denken ſoll iſt ſchwer zu
ſagen Wie es viele Leute gibt die glauben der Boden
wert werde immer in die Höhe und vorwärts gehen ſo iſt
auch die Meinung verbreitet als ob die Geſamtinduſtrie
vder Einzelinduſtrien immer nur vorwärts gehen würden
während die Erfahrung lehrt daß auf beiden Gebieten nicht
nur Stillſtand ſondern auch Rückgang eintreten kann und
nach natürlichen Geſetzen auch eintreten muß Wir haben
z B nach 1874 einen großen induſtriellen Rückgang gehabt
bei welchem viele Werke ſtillagen Es würde zuweit führen
hier alle Momente aufzuführen welche zeigen würden wie
ſchwierig es wäre den Haushalt eines ſolchen Ausgleich
verbandes dauernd in gerechter Weiſe zu handhaben und den
laufenden Verhältniſſen anzupaſſen

Der Verfaſſer der Zuſchrift weiſt weiter darauf hin
daß vielfach induſtrielle Betriebe keine Wanderarbeiter aus
dem Oſten beſchäftigen dagegen manche landwirtſchaftliche
Betriebe des Weſtens Er verweiſt auch auf die ſtaatlichen
Zuſchüſſe zu den Lehrergehältern und Schulbauten wenig
leiſtungsfähiger Landgemeinden die von den Steuererträgen
der Jnduſtriegebiete und Städte mit aufgebaut werden ſowie
darauf daß zu den Eiſenbahnbauten und Koſten der natio
nalen Verteidigung in ſehr erheblichem Maße die ſteuer
kräftigen Städte und Jnduſtriegebiete beiſteuern die ſo die
Laſten der öſtlichen weniger leiſtungsfähigen Diſtrikte er
leichtern Die Zuſchrift ſchließt mit dem Hinweiſe auf die
Laſten der Verſicherungsgeſetzgebung die einen Laſtenaus
gleich herbeiführen

Das iſt alles durchaus richtig aber es wird nicht viel
nützen da die Konſervativen für Gründe die gegen eine
ſteuerliche Bevorzugung der leiſtungsſchwachen Großgrund
beſitzerdomänen ſprechen kein Verſtändnis an den Tag legen

Sie ſind nun einmal für Liebesgabenpolitik begeiſtert und
die preußiſche Regierung ſteht bei der heutigen Zuſammen
ſetzung des Abgeordnetenhauſes unter ihrem Druck und wird
ihren Willen tun anſtatt durch eine intenſive Förderung
der inneren Koloniſation den Oſten ſteuerkräftiger zu machen

Das Wahlrecht der Eheſrauen zu den

Aganen der Krankenkaſſen

Eine intereſſante Frage die Frage des Wahlrechts der
Ehefrauen zu Organen der Krankenkaſſen iſt in der Frankf
Ztg angeſchnitten Frau Clara Schloßmann die Vorſitzende
des Ausſchuſſes für Krankenkaſſenwahlen des Rheiniſch Weſt
a ghen Frauenverbandes ſchreibt dem genannten Blatte

azu

Jn dem Artikel Dienſtherrſchaften und Dienſtboten bei
den Krankenkaſſenwahlen vertritt Dr Cahn einen den Ehe
frauen allzu ungünſtigen Standpunkt wenn er ſagt

Fraglich iſt ob die Hausfrau als bevollmächtigte Betriebs
leiterin oder Geſchäftsführerin im hauswirtſchaftlichen Betriebe
anzuſehen und daher wählbar iſt

Hier liegt inſofern ein Jrrtum vor als eine Bevoll
mächtigung nicht Vorbedingung für die Wählbarkeit iſt Jm
Gegenteil beſtimmt S 13 daß gerade für die Organe
der Krankenkaſſen die für die übrigen Organe der Reichs
verſicherung verlangte Bevollmächtigung nicht erforderlich
iſt Da nun die Ehefrau zweifellos als Betriebsleiterin des
Haushaltes anzuſehen iſt unterliegt ihre Wählbarkeit wohl
keinem Zweifel und tatſächlich werden auch ſolche Ehefrauen
demnächſt als Vertreterinnen in die Organe von Kranken
kaſſen gewählt werden

Wenn Herr Dr Cahn weiter ſagt wahlberechtigt ſei
nicht die Ehefrau ſondern nur der Mann ſo muß dieſe Frage
meiner Anſicht nach zum mindeſten vorläufig als offen be
zeichnet werden So ſagt z B Hahn in ſeinem bekannten
Kommentar der V O bei S 13 nachdem er zunächſt die
Arbeitgebereigenſchaft bei wirtſchaftlichen Betrieben abge
handelt hat weiter

Beſteht die verſicherungspflichtige Beſchäftigung im Dienſt
bei einer Behörde ſo treten für die Frage wer als Arbeitgeber
gilt die wirtſchaftlichen Momente zurück und es bleibt allein
maßgebend welche Stelle die Verantwortlichkeit für die dem
Verſicherungspflichtigen übertragene Arbeit zu tragen und dem
gemäß ihn zu leiten und zu beaufſichtigen hat
Entſprechendes gilt auch bei Beſchäftigungsverhältniſſen in
Privatdienſten außerhalb eines wirtſchaftlichen Betriebes
ſo z B bei Dienſtboten

Hiernach ſcheint die Ehefrau die nach S 1356 des G B
berechtigt und verpflichtet iſt das gemeinſchaftliche Haus

z weſen zu leiten und die ja die Dienſtboten zu beaufſichtigen
hat als Arbeitgeberin gelten zu müſſen Da jedoch nach
S 1354 des G B dem Manne die Entſcheidung in allen
das gemeinſchaftliche eheliche Leben betreffenden Angelegen
heiten zuſteht ſo könnte hieraus vielleicht auch für den Mann
das Recht ne en der Frau oder allein als Arbeitgeber zu
gelten hergeleitet werden Zu prüfen wäre auch die Frage
ob nicht die Entſcheidung wem das Arbeitgeberrecht zuſteht
Sache des Ehepagres ſelbſt iſt ſo daß wohl der Ehemann es
für ſich beanſpruchen kann nicht aber die Kaſſe das Recht hat
die Ausſchließung der Ehefrauen generell zu verfügen
Jedenfalls iſt aber dieſe Frage nicht ſo einfach mit einem
glatten Ja oder Nein zu beantworten ſondern bedarf noch
der Klärung Bedauerlich wäre es wenn die Rechte der
Frauen die in der Reichsverſicherungsordnung in ſo erfreu
lichem Maße gewahrt ſind in dieſem einen Falle durch das
Hineinſpielen des die Rechte der Ehefrau ſo ſtiefmütterlich
behandelnden B mehr gemindert würden als es der
unzeitgemäße S 1354 unbedingt erfordert

Hierzu bemerkt Herr Dr Cahn
Die Frage der Wählbarkeit der Hausfrauen iſt von mir

als zweifelhaft bezeichnet worden mit Rückſicht auf die Ent
ſtehungsgeſchichte und den Wortlaut des S 13 Abſatz 2 der
Reichsverſicherungsordnung der lautet

Den Unternehmern oder anderen Arbeitgebern ſtehen
bevollmächtigte Betriebsleiter den Arbeitgebern bei den
Wahlen zu den Organen der Krankenkaſſen auch Geſchäfts
führer und Betriebsbeamte der beteiligten Arbeitgeber
F 332 Abſatz den Unternehmern bei den Wahlen zu den

Organen der Berufsgenoſſenſchaften auch die geſetzlichen Ver
treter der Genoſſenſchaftsmitglieder gleich

Nach der Entſtehungsgeſchichte und dem Wortlaut des
S 13 Abſatz 2 O der ſich anlehnt an den S 38a Abſatz 2
des Krankenverſicherungsgeſetzes und den S 43 Abſatz 1 des
Gewerbeunfallverſicherungsgeſetzes unterliegt es gar keinem
Zweifel daß der Geſetzgeber urſprünglich nur an Geſchäfts
führer und Betriebsbeamte gewerblicher Betriebe gedacht
hat da in vielen Fällen dieſe Geſchäftsführer und Betriebs
beamten die Angelegenheit der Sozialverſicherung infolge der
ſtändigen Bearbeitung derſelben beſſer kennen als der Ar
beitgeber ſo wollte man auf ihre ſchätzbare Mitwirkung bei
der Kaſſenverwaltung nicht verzichten Außerdem war offen
bar immer nur an Angeſtellte die durch Dienſtvertrag zu
dem Arbeitgeber in Beziehung treten gedacht Da die Ehe
frau als Geſchäftsführerin und Betriebsbeamtin in dieſem
Sinn zweifellos nicht anzuſehen iſt ſo iſt es für mich zweifelhaft ob ſie unter die Gruppen des S 13 Abſatz 2 der R Vo

gerechnet werden kann Mit Vevollmächtigung hat dieſe
ganze Angelegenheit überhaupt nichts zu tun Es wäre
verkehrt geweſen das zu verſchweigen eine klare Rechtslage
da als gegeben anzuſehen wo ſie nicht vorliegt zumal da ja
dieſe Frage vermutlich die ren Jnſtanzen der
Reichsverſicherung beſchäftigen wird wobei ich auch wün ſche l vom

daß ſie im Sinne der Wählbarkeit der Hausfrauen ent
ſcheiden

Dagegen ſcheint mir unzweifelhaft zu ſein daß die ver
heiratete Hausfrau die aktive Wahlberechtigung nicht beſitzt
Die Stelle im Kommentar von Hahn zur V O ſagt daß
für die Frage wer als Arbeitgeber gilt die wirtſchaftlichen
Momente zurücktreten und es darauf ankomme welche Stelle
die Verantwortlichkeit für die dem
übertragene Arbeit zu tragen hat Dieſe Stelle kann gar
nicht hier herangezogen werden Denn davon daß es auf
die rechtliche Beurteilung darüber wer als Arbeitgeber zu
gelten habe nicht ankommt iſt bei Hahn nichts geſagt und die
Verantwortung trägt eben nach S 1357 B der Ehe
mann

Vehellenſeg in Mexiko

Die Times beſtätigt in einem Telegramm aus Mexiko
vom 8 d daß eine Kolonne der Bundestrüppen unter
General Alvarez durch kombinierte von Norden und Weſten
kommende Streitkräfte der Rebellen von 6000 Mann zwiſchen
Torreon und Durango überwältigt und nach den Berichten
ſo gut wie vernichtet worden iſt Die ſtarke Garniſon von
Torreon beſchloß auf die Nachricht von dieſer Niederlage
dieſe wichtige ſtrategiſche Stellung zu räumen und ſich auf die
Erſatzkolonne unter General Trucy Aubert etwa 80 Meilen
öſtlich zurückzuziehen Es herrſcht allgemeine Wer für
die Stadt Torreon der wichtigſten Jnduſtrieſtadt Mexikos
in der ausländiſche Jntereſſen konzentriert ſind Die Stadt
Mexiko iſt abſolut ruhig

Die Mexikaner bitten um eine Jntervention

Mexiko 10 Okt Jn den Kreiſen der e Geſchäfts
welt und nicht minder in den politiſchen Kreiſen iſt man auf
das äußerſte deprimiert wegen der Beſetzung der Stadt
Torreon durch die Rebellen Man ſagt ſich daß der Fall von
Torreon auch zu leicht den d der Regierung bedeuten
kann Das wäre ſehr bedenklich da die Einſetzung einer
anderen Regierung nach dem Sturze Huertas undenkbar
erſcheint Dann bliebe wohl kein anderer Ausweg als eine
Jntervention um einer verhängnisvollen Anarchie vorzu
beugen Die Jntervention wird ſelbſt in weiten Kreiſen
der mexikaniſchen Bevölkerung die bisher nichts davon
wiſſen wollten für das einzige Rettungsmittel anerkannt
Jn Torreon leben ſchätzungsweiſe etwa 40 Deutſche Die
Rebellen hauſen in der Stadt ſehr ſchlimm und bra
unter der Leitung des Bandenführers Villa in fu arer
Weiſe

Die Fremden geſichert
Newyork 10 Okt Ein Telegramm aus Mexfko City

ſagt daß der amerikaniſche Konſul von Monterey ein Tele
gramm über das Schickſal der Fremden in Torreon geſandt
habe Er ſagt in dieſem Telegramm daß 300 Fremde die
Stadt per Extrazug verlaſſen hätten und daß deren Ankunft
jeden Augenblick erwartet wird

Deutſches Reich
Die Einfuhr däniſchen Schlachtviehes

Die Errichtung einer r r r für dieEinfuhr däniſchen Schlachtviehes in Bremen iſt im Gange
Die Geſellſchaft die das Unternehmen trägt beſitzt ein Aktien
kapital von 500 000 Mk Die Bremer Anlagen werden im
ſtande ſein gleichzeitig 3000 Rinder unterzubringen Zwiſchen
Esbjerg und Bremen wird für die rn regel
mäßige Dampferverbindung eingerichtet Das arantäne
vieh ſoll im i e wehen Jnduſtriegebiet gögep
werden Die ſchleswig holſteiniſchen Anſtalten ſenden ihr
Vieh ebenfalls dorthin Es entſteht ſomit ein ſcharfer Wett
bewerb zwiſchen Schleswig Holſtein und Bremen Der Ueber
ſchuß ſchlachtreifen Rindviehes in Dänemark ließ ſich neuer
dings trotz der hohen Rinderpreiſe in Deutſchland nicht
ſteigern Die Einfuhr däniſcher Rinder iſt ſeit dem Mai
dieſes Jahres von Monat zu Monat zurückgegangen

Die bayeriſche Königsfrage

Die bayeriſche liberale Fraktion des bayeriſchen Land
tages faßte zu der vom Miniſterium Hertling verlangten
Erhöhung ver Zivilliſte folgenden Beſchluß

Die Liberalen lehnen die n ver Zivilliſte des
Königs ab ſind aber geneigt die Zivilliſte des Regenten
zu erhöhen

Es wird angenommen daß das Miniſterium Hertling
die Zivilliſte des Königs erhöhen will um das Zentrum in
der Regentſchaftsfrage mürbe zu machen Die liberale
Fraktion des Landtages nimmt jetzt den Standpunkt ein
daß die Regentſchaft ein Hindernis für die
F ortentwickelung des bayeriſchen Verfaſſungslebens

ildet Sie iſt bereit mitzuwirken wenn man der Re
entſchaft ein Ende machen will aber denWeg der Proklamation wird ſie nicht mitmachen

Wenn man dieſen Weg auf Grund alter Fürſtenrechte für
den richtigen hält dann hätte man ihn gleich nach dem Tode
Ludwigs II betreten müſſen nicht erſt jetzt nach 27 Jahren
Es wäre ein gefährliches Unternehmen wenn das Mi
niſterium jetzt weil es mit dem Rechtsweg kein Glück hatte
ſich für die Proklamation entſcheiden würde

Die Abänderung des Z 100 q der Gewerbeordnung DieReichsamt des Jnnern einberufene Handw u
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hat wie die Deutſche ParlamentsKorreſpondenz berichtet
auch zu einer Klärung in der vielumſtrittenen Frage der
Aufhebung oder Abänderung des S 100 q der Gewerbeordnung
geführt Dieſer Abſatz ſchreibt vor daß die Jnnung ihre
Mitglieder in der Feſtſetzung der Preiſe ihrer Waren oder
Leiſtungen oder in der Annahme von Kunden nicht be
ſchränken darf Jn jener Konferenz ſind die Vertreter des
Handwerks davon überzeugt worden daß eine Beſeitigung
der Schranke des S 100 q dem Handwerk nicht förderlich ſein
würde Die geltende Beſtimmung hat nicht den aus ihr viel
fach gefolgerten Sinn daß der Zwangsinnung überhaupt ver
boten ſein ſoll r mit der en zu befaſſen ſondern
die Vorſchrift gibt nur den Zwan L Werſſen keine Befugnis
die Mitglieder zur Jnnehaltung der Preiſe zu zwingen Jnder Konſeren i ä nun als zweckmäßig erachtet worden die

Einheitlichkeit der Rechtslage zwiſchen Zwangs und freien
Jnnungen durch eine Aenderung des Wortlautes des S 100
zum Ausdruck zu bringen und es wurde folgende Faſſung
vorgeſchlagen

Die Jnnung darf ihre Mitglieder in der Annahme
von Kunden nicht beſchränken

Zur Aufſtellung von Preisverzeichniſſen für Waren
oder Leiſtungen iſt auch die Pflichtinnung befugt jedoch
dürfen die Jnnungsmitglieder zur Einhaltung dieſer Preiſe
gegen ihren Willen nicht verpflichtet werden Entgegen
ſtehende Beſchlüſſe ſind ungültig

Dieſen Vorſchlag hielten die Vertreter der Regierung für
diskutabel ſie erklärten aber daß mit dieſer Formulierung
die äußerſte rm ihres Entgegenkommens gegeben ſein
würde und daß ihre abſchließende Entſcheidung von den
weiteren Erwägungen und Beratungen abhängig bliebe

Der Zuſammentritt des Reichstages dürfte nicht vor
dem 20 November ſtattfinden wahrſcheinlich wird die nächſte
Sitzung die vom Präſidenten früheſtens Ende Oktober ein
berufen werden dürfte erſt für den 25 November anberaumt

Eine Reichstagserſatzwahl für den verſtorbenen ſozial
demokratiſchen Abgeordneten Kaden fand geſtern in Dresden
rechts der Elbe ſtatt Die Beteiligung am Wahlkampf

war in den erſten Stunden ſoweit es ſich in den ſtädtiſchen
Wahlbezirken überblicken ließ nicht ſehr erheblich

Die Kommiſſion zur Prüfung der Verhältniſſe im Vieh
und Fleiſchhandel iſt wie jetzt feſtſteht zum 28 d M zu
einer Sitzung eingeladen Die n wird zu be
ſchließen haben welche rig etwa zur Abſtellung vor
e Mißſtände im Vieh und Fleiſchhandel zu machen
und Sie wird fernerhin entſcheiden ob es angebracht er
en die Gutachten der Sachverſtändigen zu veröffent

ichen

Eine antiſoziale Maßnahme des Reichspoſtamtes Das
Reichspoſtamt ſieht in einer ſoeben an die Poſtverwaltungen
des Reiches ergangenen Verfügung eine weitere Vermehrung
der weiblichen Beamtenkräfte bei der Poſt vor Man will
die Zahl der für die mittlere Beamtenlaufbahn neu anzunehmenden männlichen Kräfte noch mehr beſchränken Vor

allem ſollen die bei den kleineren und mittleren Poſtämtern
noch vorhandenen nachgeordneten Beamten Poſtgehilfenund oſtaſſiſtenten durch Gehilfinnen in Betriebsteilen
jeder Art erſetzt werden Bei Poſtämtern mit drei oder me
nachgeordneten Beamten ſoll überdies eine weitere weibli
Kraft zur Vertretung und Ausbildung im Beamtendienſte
herangebildet werden Die Gehilfinnen die in ein Poſtamt
zur Ausbildung eintreten ſollen nach zwei Monaten je nach
den Teuerungsverhältniſſen des Ortes anfänglich eine Ma
natsvergütung von 50 bis 70 Mark erhalten

Hof und Paerſonalnachrichfen
S Reichskanzler Dr v Vethmann Hollweg trifft heute abend

vvn Linderhof kommend in München ein und wird nach Berlin
weiterreiſen

Ausland
Die Abwicklung der Balkanwirren

Serbien erhebt Anſprüche
Belgrad 10 Okt Jn politiſchen Kreiſen verlautet die

Regierung werde beſtimmt von der internationalen Ab
grenzungskommiſſion für Nordalbanien eine Berichtigung
der auf der Londoner Botſchafterkonferenz e Grenze
verlangen Serbien beanſprucht eine Anzahl wichtiger ſtra
tegiſcher Punkte Es heißt die ſerbiſche Regierung werde
unbedingt auf einer Grenzberichtigung beſtehen

Nach Privatdepeſchen aus Sofia iſt es mehreren von
der bulgariſchen Regierung als Geiſeln zurückgehaltenen
kriegsgefangenen ſerbiſchen Unteroffizieren gelungen zu ent
fliehen infolgedeſſen ſei die Haft der übrigen 80 Unteroffi
ziere ungemein verſchärft worden Die Kriegsgefangenen
ſollen in Ketten gelegt und in unterirdiſchen Zellen einge
kerkert worden ſein

Sofia 10 Okt Die Pforte hat den früheren Kom
mandanten von Adrianopel Schükri Paſcha eauftragt aus
kriegsgefangenen türkiſchen Offizieren Kommiſſionen zu bil
den welche die in Burgas und Warna internierten riegs
gefangenen in Empfang nehmen ſollen Der bulgariſche
Kriegsminiſter hat dieſer Verfügung zugeſtimmt

Wiederum ein Luftſchiffgeſpenſt
Die Luftſchiffgeſpenſter die jetzt in England ſeit einigerZeit zur Ruhe geben ne ihr s

weſen zu treiben Wie jetzt erſt bekannt wird wurde gegen
3 Uhr am Dienstag morgen über dem Meer auf der Höhe
von Church Point Newbiggen an der Northumberlandküſte
ein Luftſchiff oder Aeroplan geſichtet der aus ſüdlicher
Richtung kam Abwechſelnd zeigte das Fahrzeug rote grüne
und weiße Lichter Anſcheinend auf ein Signal hin kam aus
einer nördlichen Richtung ein Dampfer herbei der nördlich
von Church Point vor nker ging Kurz darauf fuhren
Flugzeug und Dampfer in ſüdlicher Richtung ab und waren
bald den Blicken der Beobachter entſchwunden Von der
Küſte aus wurden dieſe geheimnisvollen Vewegungen und
Signale beobachtet aber die herrſchende Dunkelheit ver
hinderte ein Erkennen des Schiffes oder des Flugzeuges

Eine durchaus befriedigende Grundlage
Der Erſte Lord der engliſchen Admiralität Sir Winſton

Churchill hielt in Dundee eine Rede in der er ausführte
Während die Entwickelung der rn Seemacht Fort
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Feindſchaft entſtehe viel mehr von eine Panik als von der
ruhigen Sicherung ihrer Stärkeß Das Jntereſſanteſte in Winſton Churchills Rede war die

Bezugnahme auf die Rüſtungen und das Verhalten Englands
zu Deutſchland Die hohen Materialpreiſe und die hohen
Löhne ſo ſagte er ſeien am hauptſächlichſten ſchuld an dem
dauernden Steigen der Koſten der Rüſtungen Es ſei aber
die allgemeine Lage ernſt genug ſo daß die engliſche Regie
rung alles daran ſetzen müſſe um das Land zu ſchützen Die
Verſuche die man vor einiger Zeit gemacht habe um eine
Einſchränkung der Rüſtungen herbeizuführen ſeien fehl
geſchlagen Die Regierung fühle ſich nunmehr veranlaßt die
durch dieſe verlorene Zeit wieder ein

Die Poſition Englands müſſe eine Feſtigung er
ahren

Die Demiſſion des öſterreichiſchen Finanzminiſters Von
n wird verſichert v die allſeitig über

raſchend gekommene Demiſſion des Finanzminiſters Zaleski
lediglich aus Geſundheitsrückſichten erfolgte und daß des
halb die vom Kaiſer nicht angenommen wird
Man iſt der ſicheren Erwartung daß der Miniſter in W bis
drei Monaten wieder hergeſtellt iſt und daß dieſe kurze
Ruhepauſe des Finanzminiſters zu keinerlei innerpolitiſchen
Störungen führen wird

Enhüllungen über Oeſterreichs Balkanpolitik Jn der
erſten Nummer der neuen Cottaſchen Monatsſchrift Der
Greif veröffentlicht Heinrich Friedjung einen
Artikel Der Jnhalt des Dreibunds betitelt
in dem er mitteilt bei der en des Drei
bunds im Jahre 1887 hätten in pung auf den Balkan
ſowohl Oeſterreich wie Jtalien erklärt die Erhaltung des
Statusquo auf der Balkanhalbinſel ſei ihnen erwünſcht es
wurde aber ausgemacht daß falls Oeſterreich genötigt ſein
ollte ſeine Grenzen in jenen Gebieten zu erweitern Jtalien
e dar auf dem Balkan ausdehnen dürfe Mit Rück

auf das gute Verhältnis zur Pforte ſei über dieſe wich
tige Beſtimmung bisher vor der Oeffentlichkeit Schweigen
bewahrt worden die letzten Ereigniſſe hätten ſie gegen
ſtandslos Kern ſo daß kein Grund zur Diskretion mehr
beſtehe Dieſe Mitteilungen fügt der Verfaſſer bei ſeien
ihm von Graf Aehrenthal und v KiderlenWächter ſelbſt
gemacht worden Sind ſie richtig dann werfen ſie ein eigen
tümliches Licht auf die Balkanpolitik Oeſterreichs es hat den
Anſchein daß Oeſterreich lieber ſelbſt nichts genommen hat
als daß es auch Jtalien etwas zukommen ließ Leider ſind
die Gewährsmänner des Herrn Friedjung tot und können
ſeine Angaben weder beſtätigen noch dementieren

Die Reuwahlen für das türkiſche Parlament Der
Miniſterrat beſchloß die ſofortige Ausſchreibung von Neu
wahlen für das Parlament

Der Ulſter Streit Die Daily Mail erfährt aus be
ſonderer Quelle daß die Verhandlungen zwiſchen der Oppo
ſition und der engliſchen Regierung über den Ausgleich be
reits einen gedeihlichen Fortſchirtt gemacht haben Die Ver
handlungen werden für die Unioniſten von Rechtsanwalt
ſt E Smith für die Regierung von Miniſter Churchill ge
ührt Die Oppoſition bietet eine Konferenz an auf der

ſolche Teile von Ulſter in denen die Be
völkerung geſchloſſen Antipathien gegen Homerule an den
Tag legt nicht unter die künftige iriſche Regierung kommen
ſollen Miniſter Churchill bietet eine Verſöhnung auf der
Grundlage an daß das nordöſtliche Ulſter von Homerule
ausgenommen werden ſoll Die Anſichten der beiden Par
teien decken ſich alſo jetzt ſchon in den Grundzügen

Ein offizielles Communiqus über den Beſuch Poincarés
in Spanien Nach dem Beſuch des Präſidenten Poincaré
beim König von Spanien haben der Pie Miniſterpräſi
dent Graf Romanones der r iniſter des Auswär
tigen Munoz und der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen
Pichon folgendes Communiqus übereinſtimmend vereinbart

Die Unterhaltungen zwiſchen dem Grafen Romanones
Munoz und Pichon haben ſich auf alle politiſchen wirtſchaft
lichen und Handelsfragen erſtreckt welche Frankreich und
Spanien intereſſieren Sie erlaubten die Feſtſtellung voll
kommener Uebereinſtimmung in den Anſchauungen der Ver
treter der beiden Länder Jhre Politik in Afrika
und Europa entwickelt ſich gemäß den Grund
ſätzen wie ſie in den Uebereinkommen von
1904 1907 und 1912 niedergelegt ſind und
läßt ſich immer mehr leiten von den Gefühlen der Entente
und der herzlichen Freundſchaft welche ſowohl den Jnter
eſſen wie auch den Beſtrebungen und Bedürfniſſen der beiden
Völker entſprechen Dieſe Grundſätze werden eine ganz
natürliche Anwendung finden ſowohl in der allgemeinen
Politik der Regierungen von Paris und Madrid wie in den
beſonderen Fragen die ſich an das Werk anknüpfen das
ſie in Marokko vollenden

Halle und Umgebung
Halle 11 Okkober

Zur Milderung der Hypothekennot
ſind auch bei uns in Halle ſeit langem Maßnahmen erwogen
worden ohne daß man bisher zu greifbaren Reſultaten ge
langt iſt Da macht jest das Vereinsorgan des W Haus
beſitzervereins auf eine Einrichtung aufmerkſam die ſich die
Stadt Düſſeldorf geſchaffen hat Es h aus

Das ſeit dem Jahre 1900 in Düſſeldorf beſtehende Prtehge
das allerdings Geld zumeiſt nur für erſte

ypotheken hergibt hat bis jetzt ca 58 Millionen Mark für
dieſen Zweck aufgewendet Laut Mitteilung des betreffenden
ſtädtiſchen Amtes hat ſich dieſe en sart durchaus be
währt ſo daß man gegenwärtig die Aufnahme einer weiteren
ſtädtiſchen Anleihe von 20 Millionen Mark plant Nach Be
willigung dieſer neuen Anleihe würde Düſſeldorf dann einen
es rund 80 Millionen Mark in Hypotheken feſt

egt habenle wiſſen ſehr wohl daß gegenwärtig die e zltzre

bildet

Grundlage da

eiter Hypotheken die Hauptſorge vieler Hausbeſitzers bleibt aber zweifelhaft ob alle Städte igeſts und im
tande ſind die Ken der zweiten Hypotheken in befriedigen

er Weiſe zu löſen So wünſchenswert die Fürſorge der
Städte für zweite Hypotheken erſcheint darf doch nicht über
ſehen werden daß auch die Bewilligung u er erſter
Hypotheken von re Vorteil für alle Hausbeſitzer ſein kann

Das i e e rrenannt in Düſſeldorf gibt zwar
nicht unbedingt unkündbare Hypotheken und wird auch hin

lich des Zinsſatzes den jeweiligen Perhältniſſen des Geld
marktes R tragen cher es gibt doch überhaupt unter

wiſſen Vorausſetzungen Hypotheken Sind g ndbriefen Zehn ine den denen
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wollen wir d nicht verdennen daß die tn VuſſervowDresden entdun und anderen Städten errichteten Hypo

thekenämter eine ſehr wirkſame und wünſchenswerte Hilfe
für die Hausbeſitzer bilden Der Errichtung ſtädtiſcher Pfand
briefämter ſtehen leider ſo viele Schwierigkeiten im Wege
daß man über Erreichung des Beſſeren das Gute nämlich
die ſtädtiſchen Hypothekenämter nicht vergeſſen ſollte

Von Intereſſe für alle Hausbeſitzer dürfte es ſein die
Bedingungen zu erfahren unter denen das Düſſeldorfer Hypo
thekenamt von der neugeplanten Anleihe Geld zur erſten
Stelle ausleihen will Sie lauten

1 Auf ein Haus wird eine erſte Hypothek nur zum Höchſt
betrage von 60 000 Mark gegeben2 Ein nd demſelben Vauherrn werden innerhalb eines

ahres höchſtens fünf Häuſer beliehen3 r ar SKanfe mit kleineren Wohnungen be
liehen Als kleinere Wohnungen gelten ſolche bis zu
4 Zimmern einſchließlich Küche und Manſarde

4 Fertige Häuſer damit ſind wohl auch ältere Häuſer ge
meint Die Red dürfen nur beliehen werden wenn
dem Hypothekenamt glaubhaft nachgewieſen wird daß
bei Nichtgewährung der Hypotheken das Eigentum am
Hauſe ohne Verſchulden des in Düſſeldorf wohnhaften
Eigentümers verloren geht

Dieſe Bedingungen laſſen zwar erkennen da die Stadt
Düſſeldorf hierbei vorwiegend die Herſtellung kleiner Woh
nungen im Auge hat die Stadt macht aber wie wir Grund
haben anzunehmen keinen Unterſchied o der Darlehns
nehmer eine Baugenoſſenſchaft oder ein privater Hausbeſitzer
iſt Ganz beſonders anerkennenswert iſt die Bedingung zu
Punkt 4 die es möglich macht Bürger der Stadt unter Um
ſtänden vor dem Ruin é bewahren

Zweifellos iſt die Einrichtung auch anderen Städten zu
empfehlen da ein Riſiko ausgeſchloſſen und die Stadt infolge
billigen Geldes aus den Verſicherungskaſſen des Staates ein
r gutes Geſchäft macht indem ſie jedenfalls Proz
öher ausleiht5 noch bemerkt werden daß auch die Re
ierun olchen Einrichtungen ſehr wohlHollen e er ſecent wie uns kürzlich bekundet

wurde und zwar nicht allein für ſondern auch 2 Hypo
theken bis zum Werte von 75 Proz der reellen Taxe Jedenn wird im Jntereſſe einer jeden Stadt Regen den
Hausbeſitzerſtand ſteuerkräftig und lebensfähig zu erhalten

Sachſenland

Jm Oberpräſidium in Magdeburg fand am 9 Oktober unter
Leitung des Oberpräſidenten von Hegel die Begründung der
gemeinnützigen Siedlungs geſellſchaft Sachſenland
ſtatt die nach dem Vorbild der oſtpreußiſchen vommerſchen und
ſchleſiſchen Landgeſellſchaft ſowie der Eigenen Scholle in Frank
furt a O gebildet iſt und die Aufgabe hat auch in unſerer Pro
vinz die innere Koloniſation zu betreiben Das bisher zuſammen
gebrachte Stammkapital beträgt 1 370 000 Mark wovon der Staat
500 000 Mark beigetragen hat Jm Aufſichtsrat befinden ſich u a
der Oberpräſident der Landeshauptmann und der Präſident der
Landwirtſchaftskam mer in Halle

Zunächſt wird noch die Eigene Scholle die bekanntlich die
Domäne Um mendorf und das bisher dem Großherzog von
Heſſen gehörige Gut Oebisfelde zur Beſiedlung erworben hat
dieſe Geſchäfte weiter abwickeln Wenn das Stammkapital des
Sachſenlandes durch weiteren Zutritt von Privaten Kreiſen

und Städten ſowie demnächſt auch der Provinz die erforderliche
Höhe erreicht haben wird ſo wird vorausſichtlich im nächſten
Frühjahr die Geſellſchaft ſelbſt das Werk der Beſiedlung in
unſerer Provins in dio Hand nehmen und die Eigene Scholle hier
ihre Tätigkeit einſtellen

Zur Feier des 18 Oktober
ſoll für alle Gemeinden der Stadt Halle ein Feſtgottesdienſt um
11 Uhr in der Ulrichskirche ſtattfinden bei dem Herr Kon
ſiſtorialrat Joſephſon die Feſtpredigt halten wird Am Sonntag
den 19 Oktober ſoll in den Hauptgottesdienſten ſämtlicher Ge
meinden der hundertjährigen Wiederkehr der Völkerſchlacht gedacht

werden die weitere feſtliche Ausgeſtaltung des Gottesdienſtes bleibt
den Gemeinden überlaſſen wo Kirchenchöre vorhanden ſind wird
ihre Mitwirkung dem Tage zu feſtlichem Gepräge verhelfen

Zum Gedächtnis der Reformation finden am 31 Oktober in
verſchiedenen Kirchen der Stadt Marktkirche Stephanuskirche
Johanneskirche und Georgenkirche um 10 Uhr Feſtgottesdienſte
ſtatt zu denen außer den Gemeinden auch die oberen Klaſſen
der Schulen zur Teilnahme eingeladen werden Mittags 12 Uhr
ſollen die Glocken ſämtlicher evangeliſchen Kirchen
geläutet werden

Der mitteldeutſche Braunkohlenmarkt im September

Der Deutſche BraunkohlenJnduſtrie Verein in Halle
gibt folgenden Ueberblick über den GeſchäftsgangJm denten Braunkohlenbergbau geſtactete ſich
die Beſchäftigung in der BVerichtszeit im allgemeinen zu
ren So war der Abruf in Rohkohlen namentlich
n den Bezirken in denen mit der Verarbeitung der Rüben

begonnen worden iſt lebhaſt und auch in den t Be
zirken nicht ungünſtig Ebenſo trat in dem Ausgang
von Briketts zumeiſt eine Beſſerung gegen den Vormonat
und d auch gegen das Vorjahr ein Von Ein
fluß auf die Steigerung des Verſandes war allerdings wohl
mit das Heranrücken des Termins für den Eintritt der
Winerke ch wird

erſchiedentlich wird auch von einem Aufleben des Naßpreßſteingeſchäfts berichtet f
Der Mangel an gelernten und ungelernten Arbeitern

dauerte in einer Reihe von Bezirken des mitteldeutſchey
Braunkohlenbergbaues weiter an

J J
ProvinzialMeiſterkurſe Die beteiligten Handwerkerkreiſe

werden darauf hingewieſen daß die nächſten gchtwöchigen Vollkurfe
in Magdeburg und zwar ſolche für Schneider Schuhmacher
Gas Waſſer und Elektroinſtallateure am Montag den 5 Januar
1914 beginnen werden Meiſter und Gehilfen die beabſichtigen
daran teilzunehmen werden gebeten die Anmeldungen ſpä eſtens
4 Wochen vor Beginn der Kurſe zu bewirken da anberſeits nicht
u iſt daß ältere Meiſter hinter bereits vorgemerkten
Gehilfen zurücſtehen müſſen Der Kurſus für Elektroinſtallateure
wird an den Königl Vereinigten Maſchinenbauſchulen abgehalten
werden alle übrigen finden in den Räumen des Gebäudes der
ProvinzialMeiſterkurſe Brandenburgerſtraße 10 e Es ſoll
gleichzeitig darauf hen gemacht werden daß im Betriebs
jahre 1914 Kurſe r rer Kunſtſchmiede und Kunſtſchloſſer als
weu hinzutreten Die erſten Kurſe der neuen Abteilungen ſind fün

r r un eom Leiter der Meiſterkurſe Direktor eſſor Rudolen Magdeburg Brandenburgerſtr 9 beicltvilch erteilt
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Jm Rei gebe iſt die Zahl der
gontoinhaber im Poſt erkehr Ende September 1913 u
83 367 geſtiegen Zugang im Monat September 822 Audieſen Koſt eckkonten wurden im September gebucht 1435

Millionen Mark Gutſchriften und 1438 Millionen Mark
Laſtſchriften Das Geſamtguthaben der Kontoinhaber be
trug im September durchſchnittlich 183,4 Millionen Mark
Jm werten er r ſtſcheckümter mit dem Poſtſparkaſſen
amt in Wien der Poſtſparkaſſe in Budapeſt der luxemburgi
ſchen und belgiſchen Poſtverwaltung ſowie den ſchweizeriſchen

oſtſcheckbureaus wurden 5 Mill Mk umgeſetzt und zwar
ureaus wurden 7,5 Millionen Mark umgeſetzt und zwar

auf 2990 Uebertragungen in der Richtung nach und auf
14 520 Uebertragungen in der Richtung aus dem Auslande

Der Thüringer Bezirksverein Deutſcher Jngenieure lädt auf
Hientag den 14 Oktober abends pünktlich 8 Uhr nach Hotel Stadt
Hamburg zur ordentlichen Sitzung ein Herr Dipl Jng v May
wwri t über Vorteile der mechaniſchen Zugerzeugung Gäſte ſind
willkommen

Ein Samariter Kurſus wird von der freiwilligen Sanitäts
kolonne vom Roten Kreuz des 1870er Bahnhofs Barackenvereins
Halle a S abgehalten Der Unterricht beginnt am Dienstag den
14 Oktober 1913 abends 856 Uhr im Reſtaurant BörſenhalleGroße Brauhausſtraße 15 und wird unentgeltlich erteilt Er um

faßt die Lehre vom Bau des Körpers erſte Hilfe
leiſtung hei Verletzungen und plötzlichen Erkrankungen praktiſche
Uebungen im Anlegen von Verbänden und im Transport von
Kranken Leiter des Kurſus iſt Herr Dr Lehmann

Verein ehemaliger ß7er aus Halle u Umg Jn der ordent
lichen Generalverſammlung fand die Reu bezw Wiederwahl des
Vorſtandes ſtatt Der Vorſtand wurde wie folgt gewählt 1 Vor
ſitzender Kam Meyer 2 Vorſ Kam Pfeil I 1 Schriftführer
Kam Kathe 2 Schriftführer Kam Wilde Rendant Kam Recke
Kaſſierer Kam Kunzendorf Veiſitzer Kam Bruder Knieſche
Julich Langer Jäntſch Pfeil II Wendt Rößler Burchardt und
Brehmer 1 Fahnenträger Kam Berndorf 2 Fahnenträger
Kam Bruder Rechnungsprüfer Kam re Voigt u Wendt
Vergnügungskommiſſion Kam Bruder Knieſche Pfeil J und
Jäntſch Abgeſandter zum Krieskriegerverbandstage Kam Jäntſch
und der 1 Vorſitzende Meyer Der Kamerad Rendant Schwarz
welcher ſein Amt ſeit 1894 verwaltet wurde einſtimmig zum Ehren
vorſtandsmitglied ernannt Als Vereinslokal wurde vom 1 Rov
ar neue Vereinshaus zum St Nikolaus Nikolaiſtraße ge
wä

Von der Briefbeſtellung

Es wird für unſere Leſer von Jntereſſe ſein zu er
fahren mit welchen Beſtellungen die aus den einzelnen hier
ankommenden Poſten herrührenden gewöhnlichen und ein
geſchriebenen Briefſendungen ſowie die in die Straßenbrief
kaſten gelegten Ortsbriefe abzutragen ſind Wir bringen
dieſe Angaben deshalb zur allgemeinen Kenntnis

Frr Abtragung
LetzteUlnſchlüſſe gelangen d OrtsNum rer Beginn welche für den ſendungen die

Beſtell Beſtellung Beſtellgang in d Straßenbrief Bemerkungen
Betracht kaſten entnomgangs ſpäteſtens kommen men ſind in der
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Kleine Verbeſſerungen

Her Herr welche die Wegtracierung auf der
Siegelwieſe zu beſtimmen hat wird erſucht den eben ver
S Weg in der Richtung von der Peißnitzbrücke auch nach der
Ochſenbrücke hin zu gehen Er wird erſtaunt ſein wie unſchön das
letzte Stück dabei ausſieht obgleich es in umgekehrter Richtung
geſehen ſich gut darbietet Der Weg rechts von der Ochſenbrücke
iſt gerade divergiert aber etwas mit dein nahen gleichfalls ge
raden Ufer was nicht gut ausſteht Er könnte leicht parallel ge
führt werden Das folgende gebogene Stück iſt gut aber das
Ende gegen die Peißnitzbrücke zu iſt gerade obgleich das naheUſer noch gebogen iſt Das ſieht von der Peibnibbruge nicht gut
aus ebenſo das am Donnerstag tracierte ſtatt im Bogen geführte
winkelig abgeknickte Flpün Noch iſt es Zeit dieſe Unſchön
velten mit geringen Mitteln zu beſeitigen R

h

Provinzidl Nachrichten
Die öffentliche letzte Hinrichtung in Thüringen

Greiz 9 Okt Dieſen Herbſt werden es 50 Jahre daß wohl
die letzte öffentliche Hinrichtung in Thüringen ſtattfand

Jn einem kleinen Orte bei Greiz hatte eine Frau ihren Ehe
gatten einen Handweber beim Mittagsſchläfchen erdroſſelt und
zum Schein dann am Webſtuhl aufgehängt um ſich mit ihrem
Hauswirt einem Witwer verheiraten zu können Da aber das
Verhältnis zu ihrem Hauswirt den Nachbarsleuten bekannt und
der Charakter des Ehegatten auf Selbſtmord nicht ſchließen ließ
wurde die Frau nach einiger Zeit nebſt dem Liebhaber ſäugt
eingezogen Nach monatelanger Haft legte ſie dann ein Geſtändnis
ab und wurde daraufhin zum Tode mit dem Beil verurteilt Eine
Stunde von Greiz bei Rothenthal im freien Felde befand ſich der
Richtplat Vom alten Stadtſchloß aus wurde die Delinquentin in
einer Kutſche nach dem Richtplatz überführt und von einer größeren
Abteilung damaliger preußiſcher Soldaten mit aufgepflanztem
Bajonett vor und hinter dem Wagen eskordiert Dem Zuge folgten
die beſſeren Stände in einer großen Anzahl zu Wagen und auch
Tauſende zu Fuß Jn der Stadt und Umgebung waren die
Schulen geſchloſſen ſelbſt in dem öſtlichſten weimariſchen

J Ort Teichwolframsdorf Ganz in der Nähe des Schafotts war eiJuwin mit Sitzen hergerichtet für die mit Zulehee n verſehenen

auer
uf dem Richtplatz angekommen bildete das MilitärkommV r S Jefztt un e verm Spalier Nachdem der a
einmal das Todesurteil verleſen hatte voll inrichtungsakt in einigen Minuten ſen hatte vollzog ſich der in

S Nietleben 10 Okt Nationale Gedenkfeier derVölkerſchl ach Auf Veranlaſſung des Kriegervereins traten
die Vertreter a nationaler Vereine zuſammen und ſtellten
zu einer würdigen Feier folgendes Programm auf Am Sonnabend
den 18 d von 12 1 Uhr Läuten der Glocken von 6 Uhr an
Freudenfeuer auf den Granauer Bergen Sonntag den 19 d
9 Uhr verſammeln ſich ſämtliche nationalen Vereine an der
neuen Schule Cröllwitzerſtr zum Antreten zum e
Kirche und Kriegerdenkmal ſind mit Fahnen geſchmückt Sonntag
den 26 d findet in der Grünen Tanne ein Kommers ſtatt
wobei das Kai z vom Vorſitzenden des Kriegervereins aus
gebracht wird Frl Benecke ſpricht einen Prolog Kamerad Heyden
reich hält die Feſtrede über Die Völkerſchlacht bei Leipgig Paſtor
Käſtner ſpricht über Die Armee und die Veteranen Zur Ver
ſchönerung des Feſtes werden vom Turnverein mehrere Reigen
vom Geſangverein Orpheus vom Quartett des Flottenvereins und
von Kaufmann Döling patriotiſche und Sologeſänge aufgeführt
Der Geſellenwerein wird durch perſgied re Theaterſtücke das Feſt
verſchönern Der Eintrittspreis iſt auf 15 Pfg gelegt der
Ueberſchuß ſoll der Kaiſerin AuguſtaStiftung für hieſige Arme zu
gutekommen

Calbe a 10 Okt n beiden Bahnhöfe bekommen vom 1 November ab laut Verfügung der Magdeburger
Eiſenbahndirektion andere Bezeichnungen Der Bahnhof an der
Stadt welcher an der Strecke Berlin Güſten liegt ſoll Bahnhof
Calbe Saale Weſt und der in Grizehne welcher an der Strecke
r urg Cöthen liegt Bahnhof Calbe Saale Oſt genannt
werden

R Gleinag Kreis Querfurt 10 Okt Verloren hat der
Viehhändler Zeigermann aus Naumburg in unſerem Ort eine
Brieftaſche mit ungefähr 500 Mark Jnhalt

Deuben 10 Oktober Weſpenplage Die Weſvpen ſind
hier ſo zur Landplage geworden daß die Weinſtockbeſitzer faſt ganz
auf die Traubenernte verzichten müſſen Die reifenden Beeren
werden von den Plagegeiſtern in kurzer Zeit zerſtört

4 Dommitzſch 10 Oktober Feuer Durch den dumpfen
Klang der Sturmglocke und die Signale der Nebelhörner unſerer
Feuerwehr wurden heute um Mitternacht die Bewohner unſerer
Stadt aus dem Schlafe aufgeſchreckt Auf dem Hausboden des
Cafés und Reſtaurants zum Prinz Heinrich Torgauerſtr 1
dem Reſtaurateur früheren Dampfſchiffkapitän Guſtav Ebenhahn
hier gehörig war während in der Gaſtſtube zu ebener Erde noch
Gäſte gemütlich verweilten Feuer ausgebrochen das angefacht
durch den herrſchenden ſturmartigen Weſtwind raſch um ſich griff
ſo daß in kurzer Zeit das ganze Gebäude Eckhaus in hellen
Flammen ſtand Die zum dunklen Nachthimmel hoch empor
lodernden Flammen ſprangen auch auf das nachbarliche Wohn
haus des Schmiedemeiſters und Landwirts Hermann Rietze Tor
gauerſtraße 2 hinüber auch dieſes Wohnhaus wurde ein Opfer
des verheerenden Elements Es verbrannten dabei reiche Körner
vorräte Das bewegliche Mobiliar konnte dank der energiſchen
Hilfe der Feuerwehrmannſchaften zum großen Teil gerettet werden

Torgau 10 Okt Drei ruſſiſche hwurden auf der Bahnſtrecke Guben Halle verhaftet Die Drei
hatten mehrere 16jährige hübſche Mädchen bei ſich Ein Fahrgaſt
belauſchte die in ruſſiſcher Sprache geführten Geſpräche er fragte
die Mädchen heimlich nach dem Ziel der Reiſe ſie konnten aber
keine Auskunft geben Nunmehr machte er den zufällig im Zuge
anweſenden Gendarmen aus Mückenberg auf die Geſellſchaft auf
merkſam Dieſer veranlaßte dann in Falkenberg die Feſtnahme
v heißt ſollten die jungen Mädchen nach Braſilien verſchleppt
werden

Wernigerode a 9 Okt Der Unbekannte, der ſich
in der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch im Zuge Harzburg
Braunſchweig zwiſchen Schladen und Vienenburg erſchoß iſt nun
mehr in der Perſon des 17jährigen Seminariſten Martin Hach
vom Seminar in Elbing ermittelt worden Der junge Mann ſcheint
gemütskrank geweſen zu ſein er hatte ſich am Montag mit Selbſt
mordabſichten aus Elbing entfernt um ſich in den Harz zu be
geben Der junge Selbſtmörder iſt der Sohn eines Muſikdirektors
ſeine Mutter lebt in Marienwerder in Weſtpreußen Jn einem
Briefe an einen Freund kündigte er beſtimmt ſeinen Tod durch Er
ſchießen an und beſtellte Grüße an Freunde und Verwandte

Straßberg Harz 9 Okt Die goldene Hochzeit
feierte am heutigen Tage im engſten Kreiſe von Kindern Enkeln
und guten Bekannten der Lehrer em Kantor Chriſtian Brandt mit
ſeiner Ehefrau Karoline geb Herms Beide ſtehen im 77 Lebens
jahre und ſind noch rüſtig Die kirchliche Feier wurde durch Orts
pfarrer Nebelung am Nachmittag im Hauſe vollzogen

Halberſtadt 10 Okt belohnte Nächſtenliebe Stand da heute früh auf dem hieſigen Hauptbahnhof
eine 17jährige Maid und ſah recht untröſtlich drein weil ſie den
Zug nach Oſchersleben verpaßt hatte Der Zufall fügte es daß eine
guf der Sedanſtraße wohnhafte Dame glerefars dieſen Zug hatte
benutzen wollen und auch um einige Augenblicke zu ſpät am Bahn
ſteig len war Beide ſchloſſen als Leidensgefährten Be
kapniſdaſt und das Mädchen ersählte es habe in ſeinen Heimats
ort Ho rf zurückfahren wollen Die Dame ſprach ihm Troſt zu
und nahm es bis zur Abfahrt des nächſten Zuges mit nach ihrer
Wohnung wo ſie ihm Kaffee und etwas zu eſſen gab Rach einemPlauderſtündchen brachen beide wieder na
wobei die Frau ihre Zimmerſchlüſſel aufs Fenſterbrett legte Als
ſie die Königſtraße erreicht hatten wo gerade lebhafter Wagen
verkehr herrſchte bemerkte die Dame plötzlich daß ihr etwas zurück
gebliebener Schützling verſchwunden war Von einer unbeſtimmten
Ahnung getrieben kehrte ſie ſchnell in ihre Wohnung zurück wo ſie
das Mädchen bereits antraf Nun erſtattete ſie natürlich Anzeige
gegen die Perſon und ließ ſie ſogleich feſtnehmen Es hat ſich dann
berausgeſtellt daß das Mädchen das einen Diebſtahl geplant hatte
bis vor kurzem bei einem hieſigen Gaſtwirt bedienſtet war und ſi
ſeit ſeiner Entlaſſung hier herumgetrieben hatte

Erfurt 9 Oktober Noch keine Einigung zwiſchen
Krankenkaſſen und Aerzten, Die von den Thüringer
Otrskrankenkaſſen eingeſetzte Kommiſſion für die Verhandlungen
mit den Aerzten tagte am Sonntag mit deren Vertretern in Er
furt Es iſt jedoch eine Einigung noch nicht erzielt worden Nach
dreiſtündigen Bemühungen wurden die Verhandlungen abge
brochen ohne daß ein voſitives Reſultat erzielt worden war Eine
am Sonntag den 19 Oktober in Jena tagende Verſammlung derThüringer Kaſſen wird nun über die weiter einzuleitenden Schritte

eraten

Jena 10 Okt Vermißt Seit Montag wird ein elf
jähriger aus angeſehener Familie ſtammender Oberrealſchüler ver
mißt Der Junge hatte die Zenſuren und die Unterſchrift des
Schuldirektors 486 und als er ſich entdeckt ſah die Flucht er
griffen Die RNachforfchungen nach ſeinem Verbleiben ſind bisher
vergeblich geweſen

Jena 9 Okt Ueber Unarten in der Leſehalle
chreibt man der Jen Zta Unter Mittag kann man faſt alle
age beobachten daß ſich verſchiedene Leſehallenbeſucher dadurch

eine rechte Unart zuſchulden kommen laſſen daß ſie auf den Leder
ſeſſeln ein Mittagsſchläfchen halten und dabei eine Zeitung
verwenden um ſich ihr Geſicht zu verdecken Mancher andere Leſehallenbefucher wartet dann vergeblich auf ſeine Zeitung und oft
muß er wieder die Leſehalle verlaſſen ohne ſein Blatt er zu
können Zum Schlafen ſind natürlich die Räume der Kefehalle
nicht da und man dar

dem Bahnhof auf

wohl vorausſetzen daß in dieſer Richtungvon der Leitung Abhilfe geſchaffen h W 8 l

Gretz 10 Oktober Muſterroffer unv vandels
kammer Die Handelkammer ri an die 2rrrpug ein
Geſuch in dem ſie es für dringend wünſchenswert hält daß als
e angewieſenes Reiſegepäck ohne r einer Fahr
karte in Perſonenzügen bis 200 Kilometer zur H er e des
Tebanta fs anſtatt wie bisher zum vollen e befördert
wird

Zittan 10 Okt Stadthalle Die Stadt beab
demnächſt eine ſtändige r e zu errichten Der
rat hat den Betrag von 200 ark für den Neubau in Aus
ſicht geſtellt Das ſtädtiſche Hochbauamt hat bereits ein Projektentworfen und 4 Stadtrate n 5

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchuinachrichten

Dem a o Profeſſor für Chirurgie Dr med Ludwig Burk
hardt iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Leh der
Univerſität Würzburg erteilt worden Profeſſor Burkhardt iſt
ſeit 1 Juni 1910 Chefarzt der chirurgiſchen Abteilung des Allge
meinen Krankenhauſes in Nürnberg Der ordentliche Profeſſor
und Direktor des pharmakologiſchen Jnſtituts an der Univerſität
Straßburg i E Dr Oswald Schmiedeberg vollendet am
11 Oktober das 75 Lebensjahr Sein Geburtsort iſt Laidſen in
Kurland

Zur Verbeſſerung des mediziniſchen Studiums macht Profeſſor
Dr Grober in Jena in der Deutſchen mediziniſchen en
ſchrift bemerkenswerte Vorſchläge Anſtatt einer Verlängerung
des Studiums ſchlägt er für die Studenten eine Verkürzung der
Ferien vor die während der fünfiährigen Studienzeit faſt zwei
Jahre ausmachen und für die Studenten die nicht neben dem
Semeſter wiſſenſchaftlich arbeiten wie ihre Lehrer recht reichlich
bemeſſen ſind Zwar benutzen ſchon heute viele Studenten die
Ferien zu praktiſcher Ausbildung an Jnſtituten Kliniken unb
Krankenhäuſern Es müßte aber den Studenten Gelegenheit ge
geben werden auch in den Ferien auf der Univerſität zu arbejten
indem die Tätigkeit des Famulirens während der Ferien geregelt
und ordnungsmäßig in den Studienplan eingefügt würde Die
Fakultäten könnten ſich ohne Schwierigkeit mit den Leitern der in
ihrem Bezirk gelegenen Jnſtitute Krankenhäuſer Jrrenanſtalten
Lungenheilſtätten Entbindungsanſtalten uſw in Verbindung ſetzen
und ſo Mittelpunkte für den Nachweis von Famulusſtellen bilden
Auch für die vorkliniſchen S myhrer will Grober die Ferien aus
genutzt wiſſen und zwar um die phyſiologiſchen Kenntniſſe er
an lebenden normalen Menſchen verwerten zu lernen Denn es t
eine der häufigſten Klagen der kliniſchen Lehrer daß die Studenten
nach abgeſchloſſener vorkliniſcher Ausbildung ſo mangelhaft beob
achten ſo wenig ihre geſunden Sinne gebrauchen können Jetzt
muß der junge Kliniker alle Erſcheinungen des normalen Lebens
die dem krankhaften gegenübergeſtellt werden noch nebenbei in
den propädeutiſchen Kurſen in ſich aufnehmen während er ſich
eigentlich nur mit den Krankheitsſymptomen beſchäftigen ſoll
Solche praktiſchen Kurſe müßten in den Ferienmonaten des zweiten
vorkliniſchen Semeſters abgehalten werden und neben einfachen
Uebungen der Sinne bei Wahrnehmung körperlicher normaler
Eigenſchaften das Verhalten des Kreislaufs der Atmung des
Nervenſyſtems des Magens Darms Stoffwechſels und der Rieren

Durch dieſe praktiſchen Kurſe würden die Studenten
frühzeitig mit den Menſchen in Berührung gebracht die ſie auch
ſicher gern beſuchen werden da praktiſche Vorführungen und prak
tiſche Uebungen den Studenten angenehmer ſind als bloß VorWer zu hören und Experimente zu beobachten Für die klini

ſchen Zwecke bliebe dann Zeit genug ohne daß eine Verlängerung
des Studiums nötig wäre

Thedter ung Muſik

Bühnenchronſk
Der Gemeinderat von Gras hat beſchloſſen die Vergebung

der beiden ſtädtiſchen Bühnen auf drei Jahre und zwar vom
1 Auguſt 1914 bis 31 Juli 1917 an einen Anternehmer Direktor
auszuſchreiben Gleichzeitig faßte der Gemeinderat den Beſchluß
alternativ die Stelle eines artiſtiſchen Direktocs dieſer Bühnen
auszuſchreiben wobei an die allfällige Fortführung der Theater
in Eigenregie der Gemeinde gedacht wird Die Angebote ſind bis
Sonnabend 25 Oktober d beim Bürgermeiſter zu überreichen
Gegebenenfalls iſt die Gemeinde auch bereit die ihr gehörige Kino
Lizens mitzuvergeben Die bisherigen Erfahrungen mit der Eigen
regie dürfte die Gemeinde zu dem Entſchluß führen die Theater an
einen kapitalkräftigen Unternehmer zu vergeben da ſie an dem
SHöchſtpunkte ihrer finanziellen Leiſtungsfähigkeit angelangt iſt

Vermiſchtes
Acht Tage Zuchthaus zur Probe Thomas Mott

Osborne der Präſident des vom Staate Newyork eingeſetzten
Rates für Gefängnisreform iſt am Sonntag aus dem Zucht
haus von Auburn entlaſſen worden Acht Tage lang hat
er ſich freiwillig ins Zuchthaus ſperren laſſen ha das eben
eines Sträflings geführt alles nur zur Probe um am
eigenen Leibe die Wirkungen des kennen zu
lernen Das Urteil das er nach dieſer Koſtprobe des Zucht
hauslebens fällte war ſehr ſcharf Vor allem wendet er ſich
gegen die Beſtimmungen die den Sträflingen das Sprechen
verbieten Das iſt im Maße widernatürlich und
trägt dazu bei alle menſchlichen Regungen zu unterdrücken
Wenn mein Nachbar ſeine Portion Zucker mit mir teilen
wollte flüſterte er das Wort Zucker in den leiſeſten Halb
tönen Das erſte was der Sträfling zu erlangen ſucht iſt
die Fähigkeit zu ſprechen ohne die Lippen zu bewegen und dieleiſeſten Worte zu hören Dann erzählte Osborne von den
Seelen der Einzelhaft die m einen Blick in das
Jnferno gegeben habe und tadelt die bureaukratiſch ein

feitigen Anſchauungen der Behörden Die Herren Diebe
Einbrecher und Mörder werden ſich über Herrn Osborne ſehr
freuen Mehr Osbornes werden ſie rufen n

rechende Banknoten Eine Maſchine die beſonders gekenndie herſtellt und deren Wert phonogravhiſch
wiedergibt iſt von einem Mr Alfred E Vawtree in London
erfunden worden Sein Apparat iſt eine Art Sprechmaſchine durch
die die Banknote zwiſchen zwei Metallwalzen Andurs eleitet
wird Mit dieſem Apparat ſind zwei Hörer verbunden mit deren
Hilfe man die Banknote ihren Wert ausrufen hört Der Tonfa
der beiden Worte Fünf Pfund und Zehn Pfund wird nach
einem ſinnreichen Syſtem vhotographiert und hinterläßt eine
Zickzacklinie die Aehnlichkeit mit einem phonographiſchen Rekord
hat Auf photomechaniſchem Wege wird dieſe Linie auf eine Zink
platte übertragen und von der ſo entſtandenen Form werden Meſſer
angefertigt mit denen man den Rand der Banknoten beſchneiden
kann ſo daß ſie wenn ſie in den Apparat gelegt werden den be
ſtimmten Tonfall wieder abgeben Der Erfinder behauptet daß
die Zickzacklinie nicht zu fälſchen ſei

ird e eichein Algska Aus MontreglGolf in Wolkeribergehiee in Alaska teilweiſe auf kang
diſchem Gebiet gemacht wurden werden von kanadiſchen Zoll
beamten beſtätigt Es berrſcht ein rieſiger Andrang von

terhaltung der Ordnungſuchern Kanadiſche Polizei iſt zur Aufr
eingetroffen
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Ueber die Heilung eines blinden Mädchens durch Hypnotismus
weiß die Londoner Daily Mail folgendes zu melden Das Auge
des Kindes war vollkommen richtig gebaut und die Gegenſtände

egelten ſich völlig normal auf der Netzhaut wieder doch fehlte
Verbindung die den Reiz der Netzhaut auf das Gehirn wirken

läßt Durch hypnotiſche Behandlung iſt es nun gelungen S
Verbindung herzuſtellen und das Mädchen in den Beſitz der Seh
kraft zu ſetzen Man muß doch noch nähere Nachrichten über dieſe
Heilung abwarten ehe man an ihr Gelingen glauben kann

Bären als Zugtiere Der Leutnant Livedoff der Leiter
der ruſſiſchen antarktiſchen Expedition ſchreibt der Nowoje Wrem
ja daß er anſtatt Hunde Bären zu Transvortzwecken in den
arktiſchen Gebieten benutzt habe Die Bären bedürfen gewiß einer
etwas härteren Behandlung aber ſie ſeien dafür auch beſſer in der
Lage die Troiks zu ziehen

Ein Verbindungskanal Budapeſt Adria Jm Auftrage des
ungariſchen Handelsminiſteriums hat ſich ein höherer Beamter
dieſes Miniſteriums in Betreff des Projektes Budapeſt mit der
Adria durch einen Schiffahrtskanal zu verbinden mit ausländiſchen
Fachleuten ins Einvernehmen geſetzt welch letztere bereits ein Gut
achten in günſtigem Sinne abgegeben haben Nach dem Projekt
ſoll die Schiffahrtsſtraße mit Benutzung des Plattenſees der Drau
und der Save als Schleifenkanal gebaut werden Der Bau würde
wie das Neue Peſter Journal mitteilt in ſechs bis acht Jahren
fertiggeſtellt ſein

Verhängnisvoller Zuſammenſtoß Auf der Jnſel Striban
zwiſchen Kiskok und Vaſaskfalon in Ungarn iſt ein vollbeſetzter
Arbeiterzug mit einem vollen Laſtzug zuſammengeſtoßen 15 Ar
beiter wurden ſchwer die übrigen leichter verletzt

Verheiratete Lehrerinnen Jnfolge der Anſtellung einer ver
heirateten Frau als Lehrerin wird die Frage der v ver
heirateter Lehrerinnen in Newyork akut Man wird die Ent
ſcheidung dem Gerichtshof unterbreiten

Ein Amokläufer Jn Liverpool hat ein junger Tiſchler
namens Macdonald in wildem Lauf durch die Stadt einem
Amokläufer gleich vier Menſchen niedergeſchoſſen Man ſchreibt
dort ſeine Taten einer Miſchung von Eiferſucht und religiöſer
Exaltation zu Macdonald war ein eifriges Mitglied der Sekte
der Menſchbeitskirche Die 42jährige Miß Crompton die Tochter
des Gründers dieſer Sekte Henry Crompton hatte dem 23jährigen
Tiſchler rege Teilnahme entgegengebracht Sie gab ihm mathe
matiſchen Unterricht und Macdonald befand ſich faſt ſtändig in
ihrer Geſellſchaft Vor einiger Zeit war nun ein anderes Mitglied
der Sekte der von Macdonald ermordete Paul Gaze aus Süd
afrika mit ſeiner Frau zurückgekehrt und Miß Crompton begann
dieſen beiden ebenfalls Anteilnahme zu zeigen was Macdonalds
Eiferſucht erregte Das Befinden des erſten Opfers des Mörders
Roberts der von Macdonald mit dem Kolben des Revolvers nieder
geſchlagen wurde iſt ſehr ernſt doch hoffen die Aerzte ihn am
Leben zu erhalten

Der erſte Schönheitsſäugling Ein Dutzend engliſcher Ge
lehrter folgt zurzeit mit geſpanntem Jntereſſe der Entwicklung des
Fräuleins Eugenette der ſechs Monate alten Tochter des
Ebepaares Bolce Iſt es doch das erſte Kind das nach den Vor
ſchriften der eugeniſchen Heilslehre herangezüchtet wurde Auch
die Ehe das Paares vollzog ſich nach den Vorſchriften der neuen
Wiſſenſchaft der ſchönen und geſunden Körperbildung Sie
beirateten ſich erſt nachdem die Aerzte ihren abſoluten normalen
Geſundheitsſtand feſtgeſtellt hatten Gleich nach der Eheſchließung
zogen ſich die Eheleute von allem Verkehr zurück und führten ein
Leben das allein der Schönheit und Freude gewidmet war Sie
beſuchten nur die ſchönſten Teile der Erde ſahen ſich die be
rühmteſten Kunſtgalerien an und gingen auch hier und da ins
Theater aber nur zu Stücken die geeignet waren Gefühle der
Freude und des Wohlſeins zu erwecken Das alles zu dem Zweck
um ſchöne und geſunde Kinder zu haben Der Sprößling dieſer
ſorgſamen und zielbewußten Vorbereitung die kleine Eugenette
lebt zumeiſt in freier Luft und wenn ſie auch heiter und vergnügt
iſt ſo bietet ſich doch bisher nichts was dem Beſchauer überraſchen
könnte Die Zeit allein wird entſcheiden ob die Kleine wirklich
wert und würdig iſt in der Welt die Rolle der Eva der neuen
eugeniſchen Raſſe zu ſpielen

Detete Depeſchen

Ordensverleihungen an Künſtler

Berlin 10 Oktober
We der Reichsanzeiger meldet hat der König aus

Anlaß der diesjährigen Großen Berliner Kunſtausſtellung
in Berlin die Große Goldene Medaille für Kunſt dem Maler
Praſeſzr Hans v Bartels in München dem Bildhauer
Profeſſor Wilhelm Haverkamp Berlin dem Maler

rofeſſor Jacob Berlin dem Architekten Stadtbauxatraf Hans Gräſſel München dem Architekten Wirkl

Geh Oberhofbaurat Ernſt v Jhne Berlin verliehen
Ferner wurde verliehen die goldene Medaille für Kunſt
dem Bildhauer Hermann Pagels Berlin dem Bildhauer
Prof Auguſt Vogel Berlin dem Maler Wilhelm Pape
Berlin dem Maler Kurt Agthe Berlin dem Bildhauer
Edmund Möller Dresden dem Architekten Prof Hans
Erlwein Dresden dem Architekten Paul Baum

arten Berlin dem Architekten Prof Bodo EbhardtBerlin Grunewald dem ordentl Lehrer an der Kunſt
akademie in Kaſſel Architekten Prof Wilhelm Freiherrn
v Tettau

EA

ynodalchor in Leipzig

Berlin 10 Oktober
Das Berliner Tageblatt meldet Der Moskauer

Synodalchor wird r beſonderen Wunſch des Zaren
zu den großen Jahrhundertfeſtlichkeiten
nach Leipzig reiſen um bei der Einweihung der ruſſi
ſchen Gedenkkir i die am 18 Oktober in Gegen
wart des Deutſchen Kaiſers und ſämtlicher zur Enthüllung
des Völkerſchlachtdenkmals in Leipzig weilenden Fürſtlich
keiten ſtattfindet

Entdechter Mordanſchlag auf Juanſchikai

Peking 10 Oktober
Der Chef der berittenen Polizei Chen iſt am Mittwoch

verhaftet worden
wurden eine Anzahl Wertpapiere gefunden Er geſtand ein
daß ihn die Rebellen des Südens beſtochen hätten heute
einen Mordanſchlag auf Juanſchikai zu verſuchen

Vom Beſuch Ppincarés in Spanien

Cartagena 10 Oktober
Bei der Ankunft des Königs und des Präſidenten Poin

caré feuerten die franzöſiſchen und ſpaniſchen Panzerſchiffe

Her Moskauer

6

Salut Der König begab ſich auf das Panzerſchiff Eſpanader Fs ent au de ranzöſiſche An

Um oincar1 Uhr machte Präſident em König einen

Bei der Durchſuchung ſeiner pung

uch Beide begaben ſich dann zum Beſuch auf das eng
liſche Schlachtſchiff Jnvincible und kehrten dann zuſammen
auf den Diderot zurück Der König und der Präſident
richteten ein gemeinſames Telegramm an den engliſchen
König in dem ſie mitteilten Wir vereinigen uns um
Ew Majeſtät dafür zu danken daß Sie den Jnvincible
hierher entſandt haben und wir bitten Ew Majeſtät von
neuem unſere Verſicherung der Freundſchaft entgegen zu
nehmen

Falſche Nachrichten üher Jſſa Voletingt
Belgrad 10 Oktober

Das meldet Die in der ausländiſchen
Preſſe verbreitete Nachricht daß Jſſa Boletinatz von
ſerbiſchen Truppen gefangen genommen worden ſei i ſt
vollkommen ffalſch

Die griechiſch bulgariſche Demarkationslinie

Saloniki 10 Oktober
Die griechiſch bulgariſche Militärdeputation zur Ab

ſteckung der griechiſch bulgariſchen Demarkationslinie hat ihre
Arbeiten ohne Zwiſchenfall beendet und iſt hierher zurück
gekehrt Alle Streitfragen hinſichtlich der Abſteckung ſind in
beiderſeitigem Einvernehmen gelöſt worden

Fernflug Paris Kairo
Paris 10 Oktober

Der Flieger Daucourt beabſichtigt am 20 Oktober
mit einem Eindecker und einem Fluggaſt an Bord einen
Flug von Paris nach Kairo anzutreten Der Flug ſoll
über Schaffhauſen München Wien Belgrad Buka
reſt über Konſtantinopel Bruſſa Konia Jeruſalem und
Port Said gehen Daucourt will die 6000 Kilometer lange
Strecke in einem Monat zurücklegen

1 Ziehung 4 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preusslsche Klassen Lotterie

Ziehung vom 10 Oktober 1913 vormittags

Auf jede gegogene Nammer sind vwet glelen hohe Gewinne gefallen
und awar je einer auf do Lose gleicher Vammer in den beiden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigetfügt

Ohne Gewaubr Nachdruck verboten
889 404 592 781 400 s08 45 78 1008 128 666 74 748 970

2149 78 517 712 938 3531 78 665 4381 679 905 5039 175 217 38 95
f144 200 519 884 972 7887 986 680 8111 63 868 690 400 830

160217 783 8000 s 400 843 051 11209 16 474 561 811 25
400 903 12108 861 498 595 056 13107 2209 687 806 14107 298 813

678 756 806 400 80 15211 430 45 638 67 827 987 16222 821 78
617 66 766 876 17220 29 6657 83 18280 408 529 641 727 809 88 999
19140 61 86 206 91 575 996 3000

20169 96 272 485 99 589 78 87 618 87 839 918 99 214883
515 695 702 5 881 916 77 22005 203 546 598 727 80 46 400 23226
451 929 96 24695 742 848 68 25125 531 98 818 26037 128 66 6597
703 896 988 27598 614 907 63 84 28026 45 400 71 226 514 721
99 820 915 29264 877 789 869 934

30578 31080 568 769 967 32267 423 502 7389 53 846 33006
186 882 407 708 930 80 24017 318 791 841 35014 195 822 99 434 94
835 92 400 36651 077 10000 37456 80 641 38080 222 35
Z9165 477 6583

409018 470 700 77 811 41010 380 516 649 67 987 42562 661
880 903 15 43315 75 94 540 975 44156 207 24 70 414 50 400 45040
102 336 835 48222 702 47246 317 65 76 909 60 48029 1650 68 768
49027 56 324 42 440 675 830 980

59348 406 724 51199 888 521 400 os5 764 802 600 87 54
52434 53125 250 781 54106 49 382 411 837 56 75 55682 400 086
56067 97 188 246 896 587 691 400 s15 57029 807 710 957 53288
420 784 898 596560 683 715 802 68

66723 850 400 61014 127 29 34 322 63 558 715 62021 23 129
782 908 63047 216 447 822 500 64063 548 848 972 685111 12 72 75
488 798 66121 586 702 67496 827 68185 2317 484 508 764 805
69059 347 750

70416 840 86 71118 407 606 818 72399 576 642 800 982
1000 73053 66 109 80 608 52 893 74602 996 75220 475 685 734

76267 393 98 535 77258 930 85 78238 63 70 451 761 965 79183 71
885 837 440 659 61 835

80079 161 75 308 6095 848 925 78 81015 66 267 814 57 928
400 55 92006 263 304 585 449 570 872 83823 39 456 7650 800 400

32 24005 128 52 255 58 610 769 691 85024 58 201 40 362 780 901
91 88024 412 68 500 547 872090 541 628 56 61 778 918 83025 84
167 235 52 62 820 90 89257 412 544 644 79 783 908

960232 84 532 58 891 91147 809 92040 130 82 298 871 81 635
786 892 93163 366 453 574 719 800 6 94098 105 93 7109 400 932
40 74 95525 612 928 96612 85 890 999 97538 798 817 98204 347
509 937 99019 111 31 427 80 807 400 46 907

109227 361 62 441 595 646 701 46 101089 427 660 730 800
24 26 1620656 286 475 987 103081 174 896 406 667 7965 818 104048

J Ziehung 4 Klasse 3 Preussisch Sücdeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 10 Oktober 1913 nachmittags
Auf jede gozogene Naommor ein weil gleich hohe Gowinne gefaſien
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nammer in den beiden

Abteilungen I und II

2 a aKur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern

t in Flammern beigefügt
Nachdruck verboten

164 575 652 760 s05 36 1075 150 234 825 2141 404 94 579 657
96 862 964 3179 217 342 456 71 562 653 743 80 805 400 994 4076
577 7655 835 5146 282 497 654 87 6301 721 43 908 20 7636 42 856
8050 229 765 839 9471 9655

10079 235 1000 311 26 72 892 993 11120 512 642 99 720
12207 391 508 13084 562 610 47 935 14074 199 282 326 462 64 98
642 810 12 15292 518 639 500 o08 16475 656 750 17103 853 990
500 18166 274 469 510 87 97 990 19853 1000 947

20252 325 915 80 21066 208 730 62 22144 214 400 380 426
75 634 60 77 702 23709 24063 926 25022 57 66 368 695 722 824
26013 16 202 326 730 35 986 27336 41 48 610 960 28126 262 84
99 324 430 632 805 948 29080 705 6 867

36270 447 634 772 31381 3000 451 850 32107 6542 99 674
758 33773 664 74 34254 373 485 67 791 648 994 35083 100 253 372
640 35029 654 269 479 610 700 37040 3485 497 564 819 27 400 949
38668 736 53 855 932 35 39222 351 683 896

40060 413 518 819 96 41998 42402 966 43257 6518 44250 360
514 697 45076 181 346 672 400 90 460954 92 47185 241 53 6521
734 843 979 43167 300 36 39 416 30 821 496506 738 61

50431 780 379 51095 144 313 432 46 43 992 94 52306 438
593 634 737 53140 212 478 54007 317 709 51 822 41 55218 489
56253 55 99 434 667 820 92 57341 483 584 873 53009 134 83 309 51
421 640 777 76 832 59025 93 230 312 608 29 855 58 931

80112 16 64 588 672 61091 247 99 401 62085 186 369 428
400 63172 395 485 87 921 32 64041 440 663 707 962 65184
1000 250 645 82 737 892 o88 66838 019 77 673092 493 577 ad0

616 84 735 55 910 51 63434 600 803 69194 229 301 40 1000 463
73 530 732 859 63 98

70352 746 892 71050 69 448 533 793 919 76 72090 662 30 920
73214 47 408 23 600 878 74060 590 800 37 918 75052 109 236 73
531 612 400 94 76166 311 17 630 72 876 93 942 77162 98 473 719
780709 166 274 724 834 931 79631

80208 26 484 614 828 941 65 79 81094 188 264 308 405 664
734 930 82115 207 517 85 83361 432 664 673 650 84308 680 724
825 47 53 673 35020 128 90 92 289 337 638 851 909 86300 494 6542
87009 408 635 724 817 89 970 83124 577 684 713 801 400 947

13 10 378 606 14 745 49 66es 96816 6572 828 42 74 91140 347 63 400 631 610 34 92253 60

305 556 93031 634 629 66 94237 324 737 902 5 95103 208 400 37
63 450 96584 400 6652 966 97176 68 460 709 94 08006 23 34 400
g8 254 99006 364 76 684 912

1600s55 421 6500 511 101017 156 487 538 747 600 861
102223 70 218 63 923 24 63 103063 151 416 589 907 72 104131
49 264 459 570 671 836 105172 334 41 737 965 1606002 266 500
451 6526 671 167262 827 488 684 736 41 1608084 720 834 109025

Ohne Gewuhr

Her Prieſter Schmidt vor den Schranen
Newyork 10 Oktober

Da die Vorunterſuchungen beendet ſind iſt gegen den
Prieſter Schmidt heute die Anklage erhoben worden

Spaniſchfranzöſiſches Handelsabkommen Aus Madrid
10 Okt wird gemeldet Zwiſchen den Vertretern der ſpa
niſchen und Geſchäftskreiſe haben heute Be
ſprechungen über die Möglichkeit eines Handelsabkommens
begonnen

ürſt Kutſura f Aus Tokio 10 Okt wird tele
graphiert Fürſt Katſura iſt hier geſtorben

Konſtantinopel 10 Okt Der bulgariſche Delegierte
Natze witſch iſt abgereiſt General Sawoff wird noch
einige Tage hier bleiben

Oeffaenflicher Wetterclien
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 10 Okt 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Während das Tief über der Oſtſee nach Oſten weiter
zog kam das weſtliche Tief langſam näher und das nörd
liche Hoch nahm an Ausdehnung erheblich zu Der Einfluß
des weſtlichen Tiefs wird zunächſt gering bleiben und das
Hoch vorherrſchen

Witternngsanusſicht für den II Oktober
Ziemlich bewölkt vorwiegend trocken nachts kühl am

Tage milder ſchwache Luftbewegung

Wetfterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten
12 Oktober Milde bewöltt teils Sonnenſchein
13 Oktober Meiſt bedeckt trübe ziemlich warm
14 Oktober Wolkig teils heiter normal herbſtlich
15 Oktober Vielfach heirer kühler Wind

128 485 422 400 601 835 56 87 979 400 103062 117 02 475 887
777 n 108052 72 870 107346 940 108785 109000 381 4409

116021 263 327 479 697 851 997 111016 291 686 718 112217
542 845 1130095 115 286 468 916 76 114867 676 948 II 206
116447 78 568 664 87 400 901 117224 308 84 488 74 689 1000
772 118080 176 877 482 720 87 814 62 916 119424 29 566 737 69 805

128421 48 685 90 748 80 808 121542 786 838 86 941 12225
es 407 812 40060 920 88 123052 274 334 742 67 888 926 1244
753 500 125562 880 92 94 126210 534 45 4097 548 62 617 24
127078 179 204 841 594 571 882 44 89 400 123038 802 87 478
6515 17 645 750 129063 240 355 63 82 748 874

139161 337 49 404 98 562 82 755 898 131460 501 700 79
844 I500 55 132077 103 78 500 88 299 458 530 76 133054 15
134253 400 60 63 310 596 602 918 29 135009 122 306 429 22
933 136145 876 521 48 63 606 83 889 137160 84 500 885
1368139 351 589 953 1389020 400 627 400 44 97 986

140046 724 921 76 141015 58 115 442 728 8000 72 1424
528 779 143034 79 328 29 144046 183 584 95 733 830 901
1451098 527 770 89 908 146012 126 58 251 85 526 621 886 988
147030 36 313 417 947 148208 58 86 1000 149098 217 818 4
400 621 933

1509057 64 500 os 261 435 694 788 804 902 46 1510655 104
326 569 152034 470 550 848 153048 162 400 701 85 94 823
1854150 81 808 1553009 586 669 716 46 93 400 978 80 1561
97 227 445 81 985 157447 74 634 153409 10 17 517 159348 417

160247 90 6517 24 61 607 755 97 900 81 72 161061 182 421
88 98 623 88 708 62 162287 732 92 932 47 163060 392 437 569
400 638 52 755 164380 485 670 165077 91 426 76 521 34 678

752 816 901 166174 452 500 820 44 167160 240 524 928 56168068 260 93 428 86 738 169053 314 498 6852 926 1000
170007 26 o2 400 299 331 528 654 797 171134 79 285 6858

737 70 172041 194 448 612 29 173136 458 852 s00 174612 29
39 727 66 840 175089 237 389 176038 251 404 79 87 503 918 57
r 66 611 20 874 173196 560 626 80 928 179050 94 149
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180345 676 813 181567 668 714 825 9017 132043 46 808 a40
499 577 763 807 84 500 932 193401 400 eos ſa00o 817 184
357 470 795 185476 99 514 55 655 808 82 186267 860 939
187870 713 50 992 400 138632 92 732 895 189129 82

130098 202 391 411 790 191008 567 779 192144 500 41
598 733 628 69 193510 19 835 47 75 79 194516 724 86 195
307 6654 833 909 14 19 196131 367 885 1973815 572 678 1981040
333 85 531 94 400 199229 46 66 996

200027 82 125 309 70 726 500 74 81 820 912 201015 802
77 95 419 925 80 2602077 155 442 60 876 022 203178 446 548 620
856 948 83 204072 155 63 525 684 778 205079 400 97 178 267
791 206224 410 628 840 58 5000 267206 840 70 480 874 928
v 24 813 71 449 628 78 785 800 27 209004 325 404 58 569
84 621

2160237 353 413 41 71 686 907 87 211288 397 468 831 70 s
212006 114 438 539 643 981 213126 829 70 409 630 44 89 90
214202 352 456 6847 798 958 215106 218 218033 40 209 80
591 746 217108 336 8346 400 2181098 513 788 955 219071
37 97 500 522 695 765 88 91 919

229082 96 449 604 42 50 221027 277 350 582 664 705 89
905 222029 134 1400 272 303 441 58 83 824 981 223062 208
883 93 2241s88 283 318 78 562 638 51 225070 140 284 397 706
226063 99 894 417 579 662 837 44 906 227118 1000 66 J70
886 940 46 2283300 629

54 900 113161 437 516 600 97 947 114130 296 518 88 71
813 118273 301 401 657 705 833 118472 563 87 688 117027
579 648 910 44 118167 715 119089 165 206 16 34 68 421 61
66 1000 957

120248 390 442 527 968 121038 359 538 665 400 722
400 122242 470 880 950 123001 257 777 824 907 14 1241

650 818 125151 220 86 390 417 651 63 935 80 126263 88 308
13 553 787 988 127094 658 85 720 829 128105 965 283 97 8230
630 128026 39 97 1000 270 304 89 93 418 645

130012 112 418 535 131383 508 601 828 132083 s682
133336 480 619 764 134148 25s8 86 549 67 627 930 45 135
548 75 890 136464 87 516 48 624 58 779 833 137063 80 170 34
470 554 632 793 959 138277 804 37 406 49 400 65 528 611 139
216 300 33 562 679 754 846

140224 400 343 91 524 908 141018 106 810 67 71
501 651 990 142020 83 88 128 201 31 431 940 73 89 143326 6
144179 4689 921 59 145461 75 603 712 861 146390 556 400 61
147141 286 842 730 148170 420 582 738 65 920 64 94 1
434 55 34 644 500 986

159110 55 95 98 218 475 615 3000 84 744 151272 008
33 152054 85 209 563 650 63 787 980 153175 39 299 661 7
154206 808 155000 133 46 77 547 811 998 156070 400 648 74
81 85 894 157091 93 147 230 93 1000 334 439 51 619 44
4 304 9 65 750 159169 296 365 09 689 733 842 81 91

160190 353 679 825 993 161153 35 827 41 83 464 542 44
332 951 162230 1000 62 338 426 60 550 738 863 163385164077 178 541 6e8 712 1665023 165 360 840 166523 617 902
56 96 I 444 400 63 400 685 795 908 168052 388 502 1694

176280 488 773 804 92 171083 91 482 509 662 768 9
172002 486 515 764 909 34 173015 97 216 39 327 51 84 676
941174030 400 587 649 740 63 903 15 10 175130 561 907 16 4
176203 632 177160 400 225 4s50 400 77 1738238 303 567 74
933 179186 208 620 50 924 26

189072 90 6000 101 261 467 561 823 181082 884 2

116203 515 141176 265 865 907 89 112016 1090 3285 481
696 71 7

132227 76 490 659 94 819 966 80 97 400 183012 176 453 400
74 95 570 184415 531 400 817 185035 66 117 218 62 865

715 929 186039 46 306 607 708 831 94 99 187007 107 23 7
29000 Za 188110 329 469 529 716 500 080 189020 40 47 89

190268 ess 762 910 191286 305 489 565 600 55 192068 658
172 280 97 349 700 82 193326 660 931 194214 47 66 366 667
195088 173 314 40 465 630 701 976 06 196030 61 80 108 71 209
322 478 694 197620 668 108135 63 84 214 438 772 840 19928

600 92 708 806
200203 412 a30 910 201160 543 639 7687 929 202384 699

363 938 203183 302 46 472 644 798 924 204021 105 69 3065 647 714
73 922 2065298 400 688 926 206679 793 811 207649 94 208106
23 2965 373 87 99 440 209211 6091 781 934

2160076 065 351 692 400 668 o35 211270 6000 92 347 414
502 609 2126609 70 213135 247 63 70 91 894 476 214067 865 229
353 758 660 96 215062 234 269 811 769 9960 216079 104 278 608
68 6822 l400 217062 302 634 2130684 158 660 618 63 404 76
219136 302 61 6096

220202 660 706 400 840 221068 82 208 460 614 62 90 3887
68 222012 289 436 664 223006 266 78 224036 4090 228072 186
262 89 461 700 858 226010 616 90 867 76 944 227004 605 6

298 484 628 707 612 600 228030 329 665 57 060 618 962
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Bank für Handel und Tuelustrie Darmstädter Bank FIIiIe alle a
Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

VerkehrHandol Gewerbe u
Borliner Börso

Teofeghonlseder Berichte der Saale 7f e
3 Uhr 10 Minuten Kredjt 199,25 Disconto 185 Deutsche

Bank 248,37 Türkenlose 163,50 Lombarden 25,62 Canada 235,25
Laurahütte 168 Bochumer Guss 223,12 Gelsenkirchen 178,50
farpener 190,25 Deutsch Luxen vurg 145,87 Phönix 254,25
A G 246,37 Hamburger Paketfahrt 143,50 Nordd Llovd 123 25
Or Berl Strassenbahn 162,12 Hansa 302,75 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Egestorft Maschinen 2
Jeserich Asphalt 2 Duxer Porzellan 2 Vorwohler Zement 4
Bedburger Wolle 2 Bremer Wolle 5 Rhein Nassap 2 Berliner
Jutespinnerei 2,50 Schlesische Zellulose 3 Milowicer 2,50
niedriger Terrain Südwesten 6 Mk Gebr Gordhart
Ammendorfer Papier 2 Reisholz Papier 2,10 Varziner Papier
2,25 Bruchsal Masch 3 Dtsch Babcock 2 Därkopp 2 Emaillier
werk Ulrich 7,25 Kapel Msach 65,25 gegen l Notlz Kvffhäuser
hütte 5,50 Rhein Metall Vorzugsakt 2,75 Hugo Schneider 3,25
Ver Thüringer Metall 3 Victoria Werke 2 Vogtländer Masch 4
Müller Gummi 2 Köhlmann Stärke 4,50 Delmenhorst Linoleum

Deutsche Gasglühlicht 4,25 Rauchwaren Walter 2,50 Schalker
Glas 3,25 Stahl Nölke 2 Akkumulatorenfabrik 3 Niederschl
Elektr 2,75 Vogel 2 Girmes Co 2,50 Badische Anilin 4 Elber
felder Farben 2,40 Rhein Gerbstoff 4,50 Thale St Pr 4 Hoesch
2,50 Leopoldgrube 2,25 Rositzer Braunkohle 6 Balcke Tellering

Co 3 Union chem Fabr 3 Deutsche Waffenfabrik 3 Geis
weider Eisen 275

7

Zum Kurszett el Barlin 10 Oktbr Badisahe Stsate
Anleihe 08109 unk 18 96 30 G Bayrisehe Staats Ani 97,90 6
4 Bayrisohe Staats Anleſhe 08 unk 1918 97 90 G 40 Sohwarz
barg Sondorshansen 31 Württemb Stasts Anleihe 81 88
83 506 h Kawernnoer Kigenbabn Anteiſo Ziel Dontson
Ostafrikanisohe Sohuldversehr gar 87,90 b 4 fottbuser Stadt
Anleihe 1900 42 Darmetädt Stadt Anl 1900 unk 16

Dessauer Stadt Anleihe 1899 45 Düsseſdorfer Stadt
Anleibe 1900 97 98 00 94 50 G Jenager Stadt Anl 1900

Jenaer Stacht Anl 1002 40 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1913 Thorner Stadt An 1009 vntr 19 93050 pro
Hessisone Komm Obl XII 96,30 G i Oesterreichisehe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv 41 Dentsohe Bolvay
Söerne b m an an 1517 101 40bB PFeiten

Lahmeyer 75 batten er 6 03 67 75 b ereivigte Lavsitzer Glas

Dor Kall Kuxonmarkt
Berlin den Oktober

r cccccc,cc ,,c,c,c,c,t,t nanKant Vork Käut VerkAlexandershah 7400 7600 Häpsted 1650 2600
en 3550 4350 Johannashail 3050 32907rt S ustus Aktien 71 781e 82090 8560 da 3 keI 27 77 rügershall 94 96t e 3850 4200 Marfegiüek e o25 960h et e 200 l War l 2450 265033 ereloben 950 1055 Noeusoſletedt 200 2580Ferte 1500 1550 Neustassturt 10500 113606

zu an 1200 17200 Reioben bei o925 950dhersball 3850 4000 Riohard ea erberg 558 r n er 9009 66r othenberg 202aomahie 575 2910 Salzdetturth edet a
oeroda S 86760 Tentonis 62 66n arg 84 36 Wulter So 860z 655 700 Wilhoiwine u aet net s r5 ntershall ö0u 7300 7450 e es
Die Möglichkeit einer Diskontermässigung der Retchsbankwurde am Freitag an der Börse lebhaft cieſeutfert an sich
Spekulation in den letzten Tagen angesichts der englischen

iskonterhöhung mit dem Gedanken abgefunden hatte dass die
Reichsbank weiter an der sechsprozentigen Rate festhalten
Werde Nun hat inzwischen offenbar der Ausweis per 7 d M
mit seinen überraschend grossen Rückflüssen auf die massgeben
den Stellen einen gewissen Eindruck gemacht zumal auch der
Zwischenausweis per 9 d M erkennen lässt dass sich der Rück
fluss weiter befriedigend gestaltet Andererseits ist man sich
darüber klar dass im Falle die Reichsbanſc auf 514 Proz gehen
sollte ein grosser Teil der internationalen Geldansprüche der
bisher via London ging zu Lasten des deutbefriedigt werden wurde s deutschen Geldmarktes

Ueber die Okerhall Bergbaugesellschaft m b H in Hannovwurde der Konkurs eröffnet Sämtli ile besi 7n iche Anteile besitzt die Ge
Ermässigung der Trägerpreise in Sſfeht Im Laufnächsten Woche wird wie der Voss Ztg aus Den e

westfälischen Industriebezirk Von gut informlerter Seite draht
lich mitgeteilt wird eine Ermässigung der Trägerpreise um 5 Mk
für die Tonne bekannt gegeben werden Diese Meldung muss
einigermassen überraschen nachdem erst vor etwa drel Wochen
die Trägerpreise um 5 Mk herabgesetzt worden sind und die
Bausaison Vollständig abgeschlossen ist s50 dass auch die nied
rigeren Preise kaum noch einen Anreiz für Hande und Ver
brauch gewähren könnten Möglicherweise ist ber nach dem
Beispiel früherer Jahre die Herabsetzung derartig gedacht dass
sich die Händler verpflichten sollen gewisso Mengen in einer
bestimmten Zeit abzunehmen und dass Ihnen der Stahlwerks
verband für diese Beschlüsse eine Preisermässigung gewährt

Braunkohlenwerhe Leonhard G zu ZipsendortfDie Generalversammlung in der 4 626 000 Mk Aictien
Waren setzte die sofort zahlbare Dividende auf 9 Proz fest Zu
dem Antrage auf Genehmigung eines mit der Braunkohlen
z r einagiüek in Meuselwitz abzuschliessenden Pachtvertrages

rer der Vorsitzende Kommerzienrat VWittekind dass es
5 ch hierbei um ein Internum der beiden GOesellschaften handele
Da gesamte Aktlenkapital der Braunkohlen G Vereinsglück

re sich bis auf zwei anscheinend verschoſlene Aktien im
esitz der Gesellschaft Auch der Betrieb beider Unterneh

mungen könne als Einheit angesehen werden Der Durchführung
ine vollständigen Fusion ständen nur die sehr bedeutenden

nkosten die damit verknüpft sein würden entgegen Die Pacht
P auf 130 000 Mk p a und 5 Mk für ſeden getörderten Hekcto
d Kohle bemessen Der Antrag wurde einstimmig genehmigt
z die Anfrage eines Aktionärs teilte Director Knackstedt mit
dass sich über die Ausslehten für das laufende Jahr ein Urtel

nicht abgeben lasse Die für Jult und August vorliegenden
Prechnungen bel Leonhard weisen ein geringes Plus auf Bei

Feinselek dessen Geschäftsjahr nunmehr vom I April ab
e v War für das erste Viertelſahr ein Veberschuss von xrirka

00 Mk zu verzeichnen Auch Jull und August haben er
plane Ueberschüsse gebracht Ob aber der Absatz gieh weiter

um dieser Höhe halten werde sel nicht sicher Der September
n e den Erwartungen die man in Rileksicht auf die gewöhnlich

I Oktober allgemein eintretenden Preisaufschlige hegte
i it entsprochen da der sonnig warme Herbst ungünstig auf
J Geschäft In Salonkohle einwirkte Es verlaute dass einzelne
i lschatten von einer Erhöhung der Winterprelse diesmal

erhaupt absehen werden so dass es Vielleicht notwendig sein

werde den Nachlässen zu wigeo
ar

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Der Abruf der Industrie sei
immerhin noch leidlich Der kt könne hinsichtlich der Auf
nahmefähigkeit und der Preisbildung gegenwärtig nicht als ab
solut stabil bezeichnet werden Die seitens der Gesellschaft vor
genommenen Betriebs Vereinfachungen bezw Verbesserungen
hauptsächlich bei Vereinsglück nähern sich ihrem Ende Die
Verwaltung hege im Hinblick auf die dadurch zu erwartenden
Vorteile die zuversichtliche Hoffnung wieder ein ähnliches Re
sultat wie im Vorjahre vorlegen zu können

Sarotti Schokoladen und Kakao Industrio G Die Ver
waltung bringt entsprechend der früheren Ankündigung bei
gegenüber dem Vorjahre erhöhten Abschreibungen i V 164 365
Mark eine Dividende von 6 Proz gegen 10 Proz im Vorjahre
in Vorschlag

Einen Kurssturz um 65 Proz erlitten am Freitag die Aktien
der Maschinenfabrik Kappel die bel einem Umsatz von etwa
75 000 Mk auf 240 Proz nachgaben Am Donnerstag war der
Kurs auf Veranlassung des Börsenvorstandes gestrichen worden
am Dienstag hatte er sich auf zirka 305 Proz gestellt Gegen
über dem Höchststande von 600 Proz den die Aktien im Juni
1912 innehatten sind sie jetzt um 360 Proz zurückgegangen

Neue Verhandlungen beim Rheinisch Westfällschen Zement
syndikat Geheimrat Schott der Vorsitzende des Süddeutschen
Zementsyndikats eine der einflussreichsten Persönlichkeiten der
deutschen Zementindustrle teilt in einem Rundschreiben an dle
rheinisch westfälischen Werke mit dass die übrigen Zement
verbände beschlossen hätten trotz Freigabe der Verkäufe durch
das rheinisch westfälische Syndikat zunächst bis zum 15 Oktober
keine Verkäufe für 1914 vorzunehmen Geheimrat Schott fordert
dann zu einem letzten Versuch auf ein neues Syndikat auf den
on ihm genau angegebenen Grundlagen zu bilden wofür er
ne wesentliche Beihilfe der Nachbarverbände in Aussicht stellt

Chemlsche Fabrik Hönningen und vormals Messingwerk
Reinickendort R Seidel Akt Ges Hönningen a Rh Bezüglich
der Aussichten für das laufende Jahr entnehmen wir dem Rechen
schaftsbericht des Vorstandes für 1912/13 dass das Unter
nehmen weiter in allen Abtellungen gut beschäftigt ist so dass
wenn nicht eine unvorhergesehene Aenderung der Verhältnisse
eintritt auch auf ein befriedigendes Ergebnis im neuen Jahr ge
rechnet werden dartf

Ueber die Lage in der Tüllindustrie wurden in der General
versammlung der Tüll und Gardinenweberei in Plauen die den
dividendenlosen Abschluss genehmigte Mitteilungen gemacht
Die Verwaltung äusserte sich dahin dass eine kleine Besserung
in der Tüllindustrie zu verzeichnen sei Optimistische Ansichten
seien jedoch nicht gerechtfertigt da die Hauptabnehmer der vogt
ländischen Spitzenindustrie zurückhaltend sind

Leipziger Malziabrik Akt Ges in Schkeuditz In der Sitzung
des Aufsichtsrats wurde der Geschäftsabschluss per 31 August
vorgelegt und beschlossen der am 7 November stattfindenden
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 2 Proz
wie i vorzuschlagen Die Aussichten für das neue Ge

schäftsjahr werden mit Rücksicht auf die u Qualität der dies
jährigen Gerste als nicht ungünstig bezeichnet

Neuerötnete Konkurse Restaurateur Eees Baden Hotel
besitzer Josetf Haberl Bad Nauheim Kfm Wilh Radatz Balden
burg Gutspächter Walter Abolt Sundische Wiese Kaufmann
M Kamin Bublitz Musikalienhdlg Joh Fr Weber G m b
Köln Handlungsgehilfen E Stadthagen Köln Anhaltische Auto
mobil u Motorenfabrik Dessau Anhaltische Automobül
und Motorenfabrik G m b Dessau Selterwasserfabrik
W Hasenfelder Forst Schlossermeister Max Schnabel Görlitz
Schneidermeister B Borowka Kruschwitz Kaufm Joh Otto
Kappeln Bäcker Max Wolfram Oaluna Mechaniker Erich
Bode Nebra Hotelier Karl Rüttmann Neurode Buchbinder
meister Hugo Dorn Oderberg Kfm Aug Wulf Rostock Herren
schneider H Teicher Strassburg Sechlacksteingeschäft E Bauer

Tübingen Kfm B Frankenstein Werda Ktm Ludw Nicolay
Wiesbaden

Mälzerel Akt Ges vorm Albert Wrede in Köthen Die Ge
sellschaft ist wie bereits mitgeteilt in der Lage für das am
31 abgelaufene Betriebsjahr eine Erhöhung der Dividende von
416 auf 5 Proz vorzunehmen Nach dem Jahresbericht beträgtder Rohgewinn 353 478 Mk gegen 317 927 Mk im vergangenen
Jahre Nach Abzug von 67 498 62 583 Mk für Oeschäftsunkosten
und Abschreibungen auf Aussenstände mit 5290 Mk und
Mobilien und Immohbillien mit 51 247 44 833 Mk verbleibt ein
Reingewinn von 125 108 108 385 Mk Im verflossenen Ge
schäftsjahr haben slch wie die Verwaltung ausführt die Ein
kaufs und Absatzverhältnisse recht schwierig gestaltet um so
mehr als gegen Ende des Jahres 1912 ein ganz ungewöhnlicher
Preissturz in Gerste und Malz eintrat Hierin ist inzwischen eine
Aenderung zum Besseren eingetreten Das neue Geschäftsjahr
hat unter erheblich günstigeren Vorbedingungen als das vorige
begonnen Bezüglich der Ernte hat die Verwaltung in diesem
Jahre günstig abgeschnitten Die Preise bewegen sich auf nor
maler Höhe und lassen eher ein stetiges Anziehen als einen Rück
gang erwarten

Panzer Akt Ges Geldschranktabrik in Bertin Der
Bruttogewinn für 1912/13 beträgt einschliesslich Vortrag 220 804
1 V 233 863 Mk Zu Abschreibungen werden 96 200 100 561

Mark verwandt so dass ein Reingewinn von 124 604 133 302 Mk
ver bleibt Die Verwaltung wird der zum 22 November ein
zuberufenden Generalversammlung vorschlagen wie angekündigt
von der Verteilung einer Dividende Abstand zu nehmen und den
Gewinn auf neue Rechnung vorzutragen Eine Dlvidendenver
teilung würde eine Erhöhung der Bankschuld erfordern was die
Verwaltung bei den gegenwärtigen Oeldverhältnissen vermeilden
möchte zurzeit beträgt dle nksohuld 600 000 Mk gegen
720 000 Mk im Vorfahr

Badische Anlin und Soda Fabrik Akt Ges in Ludwigs
hafen Wie die Direktion auf Anfrage mitteilt ist von der Ab
sicht der Angliederung eines anderen Unternehmens an den
Anilinkonzern bezw von einer beabsichtigten Kapitalserhöhung
bei ihrem Unternehmen nichts bekannt Die Beschäftigung der
Werke sel durchaus normal Für die Kurssteigerung der Aktien
in den letzten Tagen lägen besondere Gründe nicht vor

Waren und Produkte
Berliner Produktenbörse 10 Oktbr Am Fräühmarki

aotieran Weizen inlknd 86 00 187 00 ad Bahn u frei Mahble
Roggen loco 1657,50 158,50 ab Bahn u frol Mähle Hatfer
märkisoher mecklendurgischer vomw, preussiseher posengeber
and eohlesischer fein 75 188 mittel 162 174 gering
russiseh und Donau mittel Kering ad Bahnund frei Wagen Mals welsser Natal amerik mixed
166,00 168 00 rander 144 148 fro Wagen Gersteo inländ
Futtergerste mittel und gering 148 156 gute 857 00 88 00
ruseisohe und Donau lefehte 99 137 sehwore 88,00 48 00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländiseche u ausländlsohe
FPutterware wittol 164 72 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn u
fro Wagen Woizenmehbl 00 28 00 27 50 Roggeonmobi
O und 1 19 70 21 70 Woizonkeie 10 00 10 50 Roggev
kleſe 09 10 50 Lu pinev dlaue gelbe

Se h u wambdur v am einen ruhkiostholstofner a mecklenburger 187 190,00 Roggon i
meeklenbrg u altwärk neuer 158 160 00 russe elt 9 Pud 1016
Aug Gorste rubig abdrase eif Ang 100 285 Hotor

Febr 07 Vmsatz

T W 2w5c717 cfe e KBF

rage neuer holsteiner und mecklenburgoer h h
ruhig amerikaviseh mixed eit per Jan April
cit noue Ernte Okt Novbr 104 50

iverpool 10 Oktbr Stetig Roter Vſinterwelzen per Dez
7 per März r schwaoh Le Plata Novbr
bunter amerik Dezbr 2,Antworpoen 10 Oxt Dontscher La Pletazag KLontraktl
Okt 20 per Novbr 6 I79 Doremdber 6 12 Januar ſ0dods kg Tendenz etetig

Budapest 10 Oktbr Weizen Tendenz sehwach per OKt
10 46 Aprü 11 386 Roggoepv Tendenz schwach par OKt S 06 April
68,84 Hater Tendenz sohwaeh Okt 48 April 7,66 Mols Tend
sehwach Mal 36

Tuoker
Aagdeoburg 10 Oxtbr Abend Kureo Oktober 87

November 67 Dezbr 9,72 Jan März 9,88 Mal 10 07
August 10,265 Tendens sgtetſg

Hamburg 10 Oktbr Robenrohzueker 1 Prod Baeis 88
Rendewent neue Usaneo frei an Bord Hamburg

vorm nachm
er Oktober r 9 6 h 62 65 Mp 1November 70 66 67Dozember 76 70 8 72an 82Jan März O9,82 80 854 Mai 10 00 1o 00 10 65 9Augnet o ioed ſoglebhaft rabig atotig

Tinaffoo
Aambdurg 10 Oktbr Godo average Santos

vorm nsehb mittags abends
per Oktober 656 00 G 836 60 G 0 76 G

Dezember 4 36 75 G 8/ 50 C 57 650 G
Naärz 57 00 G r 60 G 33 00 GJ 9 e e 57 26 G 67 75 G 86 00 G

stetig doehpt dahpt
Rio de Janeiro 10 Oktbhr Kaftee Zautuhren 6000 Sack in

Rio 668000 Sack in Santos
Ravre 10 Oktbr Kaffee good average Santos per Der

69 00 per März 69 25 por Mal 69 50 Sopt 70 26 Stetlg
Karsoſfelmehl und Stärke

Magdebdurg 10 Oxtdr Prima Rartoffelstärke und Meob
für 100 kg 18,75 19 25 Rubilg

III
Nordhausen 10 Okt Branntwein 95 Vol Prox für r

i h 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 b
06 91 50 92 50 M per Ioko 12 19 ohne Passe ad Brennerel

Vettwareon und Ooe
Köln 10 Oktbr Raobdoöl loko 70 00 per Mal
Hamburg 10 Okt Stadtsehmals 62 50 amerikan Steam

58,76 Ohamberlain 656

Mem Stroh narrs
R alle 10 Okt Berleht der Heu und Strod mitgetollt

von Otto Westphal Preise für 50 und zwar del Partien frei
Bahn bel einzelnen Fubren tfrel Rot hbler Die Partlenprelse
gind fett die Fuhrenpreiso ind in Klammern gesetat Roggen
Langetrohb Handär 50 00 Mas ehinenstrohb fur Papier
tabdr 0ß Weinenstroh 00 au Streusweeken 20 50 Brelt
drusch 1,40 Wieeenhen bleeiges oder Th deste
Sorten 60 8,89 00 gute fremde Sorten 89 26 5 50 Kloeheu
erster Sehnitt desto Sortan 50 00 minderwertige
Sorten Torfetrou in 200 Zir Lad frei Bahn hbler l 0
in einzelnen Ballen vom er hier 60 RBeksel gesund u
trocken de Partien frei Bahn hier 66 An einzelnen V Lage
hier 20 X

Chemfaohe Produksto
Hamburg 10 Okt Chiligalpeter loko 10 20 ForMärsz 10 60 451 Fahrzoug Hamburg enden stetig

Wolle
Bremoen 10 Oktbr Baumwolle Vpl loko miad 60 50
Liveorpool 10 Okt Aegypt Baumwolle par Novdr ,86
Liverpool 10 Oktbr Baumwolle Vmsate 8 060 Ballen

import 4 000 Ballen davon amerik IAetferg 000 Ballen
Alexandris 10 Oxtbr Aegyptische Baumwolle per Nov

18 26 Jan 18 30 März 19 02

Amerikanische Wareonmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

v o 10 89 10 35 r lo 10sizen p Dez 988 947 gen loko 65 66h e za bermals p O de 0es
Mals loko 79 i 78 e Mn i0,656 0,60Moehl Spring el 3,65 8,009 New Vork
Ohiengo Petroleum in Cases 00 oWeizen p Hex 8963 66 Ao in Ftarä White Fo 870

Mai 912 91 do in Cred Balane 00 200Aas p Her 685 Kadtee loco i ie Na 7 i p Oktober 25 9,9Hater p Dez 4i A4iſ Dezember 45 l0
r p Nel 442 44

Tondenz Welzen fest Mals feet

Wasserstände
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T Greve

e berpege n 2 e en132 4us2Waizsenteia dere l Z
g

e Ton Pr P l lde 7 iel s lIs er Pibe Moldan

n J 17e erad wois e 96 6 J 3Preg lPardubids 9 0 obarg v 2Brandeis 221 1 Tangermde 2Melnik 8 Wütenbrge 2 eDeitmeritz ſo o Domns 1Auseslg 0 9 BolronburgDresden 45 2 Hohbnetort 1ö J 1Forgau Foöcöo v Lagenbarg l 1
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euchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
aer für den Anzeigenteil Albert Barth Drug und
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